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Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 
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Anden 
Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 

2300 K i e 1 
Postfach 4120 

/D 13. 12. 74 pa-af HL 4. 75 

Unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 

Sehr geehrte Herren. 

im Nachgang zu unserem Schreiben vom 19, 2. 1975 übersenden wir als Anlage 
die von unseren Verwaltungsratsmitglied rn unterzeichnete Bestätigung zu 
Ihrer gefi. Bedienung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Kre~sse Sto arn 

,. 
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Bestätigung 

----------------· 

Der Bericht der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes 

für Schleswig-Holstein, Kiel, über die . 

unvermut ete Kredit- und BetriebsprUfung 1974 

vom 13. Dez. 1974 und die beantwortete Nachweisung der Erinne­

rungen sind dem Gesamt- Verwaltungsrat der 

Kreissparkasse Stormarn 

zur Kenntnis gegeben worden, was hiermit durch Unterschrift sämt­

lichei- Verwaltungsratsmitglieder bestätigt wird. 

An den 
Spa rkassen• und Giroverband (Ro 

für Schleswig-Holstein 

23 K l e l 
Postfach 620 (Schm r ) 

r 'ICI, -~ 

( lek) 
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Betreff: •Bericbt··über• die .. unvermutete .. Kr.edit- . und .. Be ............... . Sitzung am Nr . 

............... ............. t;r.icl)sprüfu.ng .. 19.7.4 .. 10 • .4A .. 1.9'Z.5 .. •••••••• .. 3 

Der Revisionsausschuß hat sich in seiner Sitzung am 19.2. 1975 mit dem Be­
r icht der Prüfungsstelle des Sparkasseu- und Giroverbandes für Schleswig­
Hol stein über die unvermutete Kredit- u d Betri~bsprüfung 1974 und mit er 
Beantwortung der Prüfungserinnerungen befaßt. Die Prüfung hatte keine we­
senUichen Beanstandungen ergeben. 

Der Kreditausschuß hatte sich bereits seiner Sitzung am 20. 12. 1974 vom 
Vorstand um.fassend Ober das Kreditgeschäft bei der Sparkasse berichten las­
a n. Als Grundlage diente auch hier der Prüfungsbericht. in dem festgestellt 
wird , daß die Sparkasse eine vorsichtige Kreditpolitik betreibt. 

Von den Verwaltungsratsmitgliedern ist durch Unterschrift zu bestätigen. daß 
sie von dem Bericht der Prüfungsst.:lle des Sparkassen- und Giroverbandes 
für Schleswig-Holstein Kenntnis erhalten haben. 

BeschlufJ: 
Der Verwaltungsrat nimmt von dem Bericht über die unvermutete Kredit-
und B t r ieb spr üfung 1974 Kenntnis und bestätigt die Kenntnisnahme durch 
Unt er s chrift auf der vorliegenden Bestätigung. 

j;UW,tµ~ tfk 
( Unterschrl~en) 

3 
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Vorlage 

zur Verwaltungsrat ssitzung am 10. April 1975 

zu Punkt 3 der Tagesordnung 

Bericht über die unvermutete Kredit - und Betriebsprüfung 1974 

Der Revisionsausschuß hat sich in seiner Sitzung am 19 . 2.1975 mit dem Be - . 
richt der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes für Schleswig­
Holstein über die unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 und mit der 
Beantwortung der Prüfungserinn erungen befaßt. Die Prüfung hatte keine we­
sentlichen Ben atandungen ergeben. 

Der Kreditausschuß hatte sich bereits in seiner Sitzung am 20.12.1974 vom 
Vorstand umfassend über das Kreditgeschäft bei der Sparkasse berichten las­
sen. Als Grundlage diente auch hier der Prüfungsbericht, in dem festgestellt 
wird, daß die Sparkasse eine vorsichtige Kreditpolitik bet reibt. 

Von den Verwaltungsratsmitgliedern ist durch Unterschrift z u bestätigen, daß 
s i e von dem Bericht der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes 
für Schleswig-Holstein Kenntnis erhalten haben . 

Der Bericht ist den Mitgliedern des Revisionsausschusses und des Kreditaus­
schusses als Sitzungsunterlage übersandt worden . Die übrigen Verwaltungs­
ratsmi.tglieder können den Bericht in unserer Hauptstelle in Bad Ol desloe oder 
vor der Sitzung einsehen. 

Der Verwaltungsrat wird gebeten, folgenden Beschluß zu fassen: 

00 31 1 

"Der Verwaltungsrat nimmt von dem Bericht übe r die unvermutete Kredit­
und Betriebsprüfung 1974 Kenntnis und bestätig t die Kenntnisnahme durch 
Unterschrift auf der vorliegendep Best ä t igung. 11 
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Sparkassen- und Giroverband 
für Schleswig- Holstein 

23 K i e 1 
Postfach 4120 

/D 13. 12. 74 pp-af 19. 2. 75 

Unvermutet e Kredit- und Bet r iebsprüfung 1974 

Sehr geehrte Herren • 

der Bericht über die unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 wurde im Kre ­
ditausschuß und im Revisionsausschuß der Sparkasse erörtert, In der nächsten 
Sitzung wird der Verwaltungsrat über das Ergebnis der unvermuteten Kredit- und 
Betriebsprüfung 1974 unterrichtet. Eine entsprechende Bestätigung darüber werden 
wir Ihnen nachreichen. Zu den Prüfungserinnerungen nehmen wir wie folgt Stellung: 

Tz. 12: Bei Organkr.editen gewäß §§ 15 u. 16 KWG wird kUnftig auf die rechtzei­
tige Beschlußfassung durch den Verwaltungsrat unserer Sparkasse ge­
achtet . 

Tz. 20: Eine Arbeitsanweisung„ die die Zust ändigkeit und Systematik der Kredit­
überwachung regelt. ird erarb itet und erlassen. 

Tz. 23: 

Tz. 25: 

Tz. 26 : 

Tz. 27: 

Die Kreditbewilligungskompet nzen werden neu geregelt. An einem Kon­
zept wird z. Z . gearbeit t . 

Die Empfehlung. Kontokorrentakten durch Einführung von Leitakten über­
sichtlicher zu gestalten, wird in unserem Hause geprüft. 

Es wir d z . Z . eine neue Beschlußvorlage zum Kreditantrag entwickelt. 
in der das Gesamtengag ment mit den genauen Blankokreditanteilen und 
den Sicherheitenberechnungen übersichtlich dargestellt werden soll. 

Im Hinblick auf die Risiken b i der Beendigung des gesetzlichen Güterstan­
des (Zugewinngemeinschaft) wird der Verzicht auf die Mitverpflichtung 
des Ehegatten künftig ebenfalls Gegenstand des Kreditbeschlusses sein. 

In den angeführten Fällen war die Nichtmitverpfiichtung der Ehegatten 
beachsichtigt. 

- 2 -
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6 
2 19. 2.1975 

Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-
Holstein. 23 Kiel. Postfach 4120 

Tz. 28: Im Zentralobligo werden nur bewilligte Kredite„ Darlehen„ A vale und un­
serer Sparkasse gegenüber bestehende Bürgschaften erfaßt. Eine Re­
gistrierung sämtlicher Girokonten im Zentralobligo ist aus organisatori­
schen Gründen noch nicht möglich. Im Zusammenhang mit der Verbesse­
tung der Ausnutzungsmöglichkeiten. die die EDV bietet„ wird die Frage 
der Einführung einer zentralen Kundenkartei neu zu prüfen sein. Bis dahin 
wird man aber auf die bei den Geschäftsstellen unserer Sparkasse vorlie­
genden Alpha-Register zurückgreifen müssen. 

Tz. 29: Im Kommunaldarlehensgeschäft hat eine Legitimationsprüfung auch bis­
her stattgefunden. Ein besonderer Vermerk darüber wurde jedoch auf 
den Schuldurkunden nicht angebracht. Zukünftig wird die Prüfung der Le­
git imation auf den Schuldurkunden dokumentiert. Ein entsprechender Be­
arbeitungshinweis hierüber wird unverzüglich in den Vordruck eingear­
beitet. 

Tz. 31 : Hermann Klüver und Frau „ Konto 5 - 913 282 
Die Vollstreckungsmaßnahmen sind erfolglos ausgefallen. Nach Ansicht 
des zuständigen Gerichtsvollziehers können die zu pfändenden Jungpfian­
zen erst im Herbst 1975 verpfl zt werden„ weil sie erst dann einen ge­
wissen Wert haben. 

Per 31 . 12. 1974 sind abgeschrieben 

zu Lasten Wertberichtigung 
zu Lasten G. u. V. 

Tz. 32: Rolf War ncke und Frau - Konto 5- 064 564 

DM 23. 843. 54 
DM 2. 886. 76 

DM 26. 730. 30 

=-----=--=--=-

Der gegen die Eheleute Warncke im November 1974 erlassene Zahlungs­
befehl ist inzwischen vollstreckbar geworden. Wegen eines Teilbetrages 
in Höhe von DM 3. ooo. -- ist dem zuständigen Gerichtsvollzieher am 
6.1. 1975 Pfandauftrag erteilt • 

Per 31. 12. 1974 sind abgeschrieben 

zu Lasten Wertberichtigung 
zu Lasten G. u. V. 

DM 23. 161„ 74 
DM 2. 093„66 

DM 25. 255„ 40 
========:===== 

Tz. 34: Hans Isebarn- Naehlaß - Konto 100--212 802 und 50-000 472 
Aus den Grundschulden konnten inzwischen Eingänge in Höhe von 
DM 100. 304„ 14 dem Konto 100- 212 802 gutgeschrieben werden. Die auf 
diesem Konto nach in Soll- Stellung der Zinsen pp. für das IV. Quartal 
1974 verbleibenden DM 4. 607 „ 45 werden evtl. von der Witwe Isebarn 
aus einem bei uns bestehenden Sparguthaben ausgeglichen. 

:,. - 3 -
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3 19. 2 . 1975 
Sparkassen- und Giroverband für Schleswig­
Holstein, 23 Kiel, Postfach 4120 

Für den Debetsaldo auf Konto 50-000 472 ist per 31. 12 . eine Wertbe­
richtigung gebildet worden. 

Tz. 35: Müller und Janssen oHG - Konto 100-001 693 

Es wurde eine Einzelwertberichtigung über DM 28 . 642, 97 sowie eine 
Rückstellung über DM 45. 800, - - gebildet. 

Tz. 36: Kreditangelegenheit Schell 

Das Engagement befindet sich in der Bearbeitung. 

Eine Änderung des Kaufvertrages zwischen der Firma Ulrich Schell und 
der Firma Schütt GmbH, Lübeck, wegen der Geschoßflächenzahl ist noch 
nicht erfolgt. Die Vertragspartner sind noch in Verhandlung, 

Zwischenzeitlich ist die Grundschuld über DM 300 . 000, -- im Grundstück 
Bahnhofstraße eingetragen, der Grundschuldbrief liegt jedoch noch nicht 
vor. 

Die Bürgschaftserklärung des Gesellschafters Ulrich Schell jun. liegt vor. 

Die Zentralobligokarte ist vervollständigt. 

Die beschlußmäßige Neuordnung ist in der Kreditausschußsitzung am 
20. 12 . 1974 erfolgt. 

Tz. 37: Wilhelm Graczyk, Tangstedt 

Konto 100-215 864 

Der Bdtritt der Kreissparkasse Stormarn zum Zwangsversteigerungs­
verfahren ist durch Beschluß des Amtsgerichts Bad Segeberg vom 5 . 12 . 
1974 zugelassen. 

Konto 100-621 144 

Zahlungsbefehl, und zwar dinglich aus dem eingetragenen Grundpfand­
recht, ist erlassen. Nach Vorlage des Vollstreckungsbefehls wird aus 
diesem Recht die Zwangsversteigerung betrieben werden. 

Konten 5-062 964 und 5-958 725 

Wegen der bestehenden Zinsrückstände ist gegen den Schuldner Zahlungs­
befehl erlassen, und zwar dinglich aus den im Grundbuch von Tangstedt 
Band 12 Blatt 370 Abt. III Nr. 30 u . 31 eingetragenen Grundpfandrechten . 
Nach Vorlage des Schuldtitels kann die Zwangsverwaltung des vorge ­
nannten Grundbesitzes betrieben werden. 

Konto 5-076 444 

Ein Antrag auf Anordnung der Zwangsverwaltung des Grundbesitzes läuft. 

~ - 4 -
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4 19. 2.1975 
Sparkassen- und Giroverband für Schleswig­
Holstein„ 23 Kiel, Postfach 4120 

Tz. 40: Eine Arbeitsanweisung ist in Vorbereitung. Die empfangende Geschäfts­
stelle soll die Geldlieferung bei Empfang bestätigen und den Betrag in 
der Kassenmaschine registrier n . Der Geldbote soll eine Quittung mit 
dem Druck der Kassenmaschine erhalten. 

Tz. 41: Auf die Beachtung der bestehenden Arbeit nweisungen für die Disposition 
von Auszahlungsbelegen wird hingewiesen. 

Tz. 42: Mit Organisationshinweis Nr. 1/75 wurden alle Geschäftsstellen nochmals 
darauf hingewiesen. daß Kassiererwechsel im Kassenaufnahmebuch zu 
protokollieren sind. 

Tz. 43: Eintragungen in den Nachttresorentleerungslisten werden in Zukunft bei 
der GSt. Reinbek von z ei für die Entleerung bestimmte Bedienstete ab-
gezeichnet. 

Tz. 44: Zahlenkombinationen für Tresortüren sowie für Geldschränke werden in 
Zukunft nach Bedarf. mindestens aber einmal jährlich geändert. Eine ent­
sprechende Arbeitsanweisung wurde erlassen. 

Tz. 45: Die Bedingungen über die Benutzung des Nachttresors für Konto 110-220 316 
sind anerkannt und liegen rechtsverbindlich unterschrieben vor. 

Tz. 46: Es ist bekannt„ daß die Geldbestände entsprechend der Ausstattung der ein­
zelnen Geschäftsstellen nur im Tresor„ Panzerschrank oder mehrwandi­
gen Stahlschrank„ nicht jedoch in sonstigen Wertbehaltnissen gegen Feuer 
versichert sind. Da während der Mittagspause in der Regel nur geringe 
Bestände im Tagtresor verwahrt werden, wird das damit verbundene 
Risiko sehr gering sein. Eine .Änderung ist z . z. nicht beabsichtigt. 

Tz. 47: Die Schlüsselverwaltung und -kontrolle ist mit Arbeitsanweisung Nr. 11/1974 
in unserem Hause neu geregelt worden. Die Einrichtung einer Schlüssel­
kartei für die Hauptstelle einschließlich der Geschäftsstelle Bad Oldesloe­
Am Markt und filr das Rechenzentrum soll bis Ende März d . J . abgeschlos­
sen sein. 

Tz. 48: Es wird künftig bei der Geschäftsstelle darauf geachtet„ daß Angestellte 
nicht gleichzeitig Kassierer und Schlüsselträger der zuständigen Schal­
terquittungsmaschinen sind. 

Tz. 49: Eine kontrollwirksame Arbeitsteilung im Sortengeschäft ist bei der Gst. 
Reinbek entsprechend der bestehenden Arbeitsanweisung inzwischen 
durchgeführt. 

Tz. 50„ 51 „ 53 und 54: 
Die Geschäftsstellen wurden mit Organisationshinweis Nr. 1/75 auf die 

·, zu beachtenden Punkte hingewiesen. 

- 5 -
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5 19. 2. 1975 
Sparkassen- und Giroverband für Schleswig­
Holstein, 23 Kiel„ Postfach 4120 

Tz. 52: Die Wechselbuchhaltung ist unserer Kreditabteilung - kurzfristig - ange­
gliedert. An einer Arbeitsanweisung. in der neben dem Kontrollverfah­
ren auch die Verwahrung der Bestände geregelt werden soll, wird z . z. 
gearbeitet. 

Tz. 55: Die Berichtigung der Stockregistereintragungen bei der Geschäftsstelle 
Reinfeld ist inzwischen durchgeführt worden. 

Soweit Prüfungserinnerungen bislang nicht bereinigt werden konnten, wird auf e ine 
baldmögliche Erledigung geachtet . 

Mit freundlichen Grllßen 

Kr~eeeStimarn 
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Betreff : .E rö.rteru.ng .. de..s. .. B.e.dc.Jit.~s .. Ub.~.;r.. ~U,e ... ~v~.rrp,ut~Je .. Sitzung am Nr . 

... Kredit"!" .. und.Betriebsprilfung .19.74 ...................................... ...... . 1~ .•. ~ •.. 1.9..1.5. ............ J ........... . 

Herr Jöhnke eröffnet die Sitzung und stellt fest. daß allen Mitgliedern des Revi­
sionsausschusses eine Kopie des Prüfungsberichtes sowie der Stellungnahme 
der Sparkasse zu den Prüfungserinnerungen zugegangen sei. Er bittet Herrn 
Direktor Pahlke zunächst um einige allgemeine Erläuterungen. 

Herr Direktor Pahlke führt aus„ daß eine unvermutete Kredit- und Betriebsprü­
fung in der Regel in einem zweijährigen Turnus durch die Prüfungsstelle des 
Sparkassenverbandes durchgeführt wird. Die Prüfung erstreckte sich im we­
sentlichen auf das Kreditgeschäft. Daneben wurden die Arbeitsabläufe anderer 
Abteilungen bei der Hauptstelle und einer Geschäftsstelle untersucht. Das Er­
gebnis der Kreditprüfung wurde bereits im Kreditausschuß eingehend bespro­
chen„ so daß der Revisionsausschuß sich im wesentlichen nur mit den sonstigen 
Prüfungsfeststellungen zu befassen braucht. 

Auf Vorschlag von Herrn Jöhnke wird„ wie in den Vorjahren, der Bericht nicht 
einzeln durchgegangen. Es werden lediglich die Teile behandelt, zu denen in 
dem Antwortschreiben der Sparkasse Stellung genommen wurde. Die Mitglie ­
der des Vorstandes geben kurze Erläuterungen zu dem Antwortschreiben und 
beantworten Fragen der A usschußm.itglieder • 

Frau Spalek möchte gerne wissen„ wie hoch die Kreditausfälle im Verhältnis 
zu anderen Sparkassen seien. Herr Direktor Pahlke antwortet„ daß dies aus 
dem Betriebsvergleich sowie aus anderen Unterlagen nicht zu ersehen sei, daß 
aber nach Angaben der Verbandsprüf'er die Ausfallquote bei unserer Sparkasse 
niedrig wäre. 

Herr Klemp fragt„ worauf der verhältnismäßig niedrige Anteil der Kontokorrent­
kredite zurückzuführen sei. Die Vorstandsmitglieder antworten darauf„ daß 
dieser Geschäftszweig in den früheren Jahren stark vernachlässigt wurde und 
daß es nur durch bessere Beziehungen und Kontakte zu diesem Kreditnehmer­
kreis möglich sei„ den Anteil der Kontokorrentkredite zu erhöhen. Dies sei 
jedoch ein sehr langwieriger Prozeß . 

Beschlufp . 
Der Revisionsausschuß stimmt der Stellungnahme zum Prüfungsbericht einstim-
mit zu und empfiehlt dem Verwaltungsrat, folgenden Beschluß zu fassen: 

Der Verwaltungsrat nimmt von dem Bericht über die unvermutete Betriebs­
und Kreditprüfung 1974 Kenntnis und bestätigt de Kenntnisnahme durch Un­
terschrift auf der vorliegenden Bestätigung. 

~:...nm,?~ 
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Sparkassen-
und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

An den 

V o r s t a n d 
der Kreissparkasse Stormarn)? 

23 KIEL 
Holstenstraße 98 
Postfach 4120 

Telex 292 625 sgvkl 
Ruf (0431) -eQS.4- 900-1 
Durchwahl (0431) 598-,'"!':: ..... 900/ 2920 

2060 

Ihr Zeichen 
Pa-af 

Bad Oldesloe 

Postfach 1180 

Ihre Nachricht 
15 . 1 . 75 

Unser Zeichen Datum 
Ka/IK 21 . Januar 1975 

Unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 

Sehr geehrte Herren! 

Ihrem Wunsche entsprechend erklären wir uns damit einverstan­

den, daß die Frist zur Abgabe der Ste l lungnahme zu den Prü­

fungsbemerkungen im Bericht über die unvermutete Kredit- und 
Betriebsprüfung 1974 bis zum 1 . März dieses Jahres verlängert 

wird • 

Mit freundlichen Grüßen 
Sparkassen- und Giroverband 

für hleswig- Holstein 

Ved U'•: /::. 'c:, tJ{ ,</ ""J 4 .... I l,t O ,;(;:. k_ 5 
}7's ? ;;; t-.. ;10. '{;(;v-~a." ( f.·1.-i (a_d:;;. '-\:::, 

a L.,_ tJ( "'-- l<e V' . l /~ ...... ) 4Z- s s et.. :...p l 
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Sparkassen- und Giroverband 
für Sc;hleswig-Holstein 

2300 K i e 1 
Postfach 4120 

pa-af 15. 1. 75 

Unvermute te Kredit - und Betriebsprüfung 1974 

Sehr geehrte Herren. 

Herrn Pahlke 

mit Schreib~n vom 13. Dez. 1974 haben Sie uns aufgefordert. innerhalb von 
6 Wochen zu dem Bericht ilber die unver utete Kredit - und Betriebsprüfung 1974 
Stellung zu nehmen. 

Da zu einer Vielzahl von Punkten Stellung zu nehmen ist und diese Arbeiten ln 
die arbeitsintensiven Monate Dezember/Januar fallen, bitten ir Sie, mit einer 
Beantwortung bis zum 1. März 1975 einver tanden zu sein. 

Mit freundlichen Grüßen 

parkas se Stormarn 
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An den 

V o r s t a n d 
der Kreissparkasse Stormarn 

2060 B a d Oldesloe 

Postfach 1180 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht Unser Zeichen 
/D 

Betr.: Depotprüfung 1974 

Sehr geehrte Herren! 

Sparkassen­
und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
Körperschaft des öffentlichen Rechts 

23 K I E L 
Holstenstraße 98 
Postfa~X9B 4120 
Telex 292 625 sgvkl 
Ruf (0431):ggQ'fX 9oo-1 
Durchwahl (0431) MBKX.. 9oo/29o4 

Datum C-
6 . Januar 1974.l 

Vorstandsinformation 
: J._ ._ ,._ YH1; ,'~~ ~rt. J!f, 

l.(t,f-P"-f>• t,. ... ~f1.:I::.'-) ' / ' 

'li'-'pf6, u.t.,_//,~ 

Wir bestätigen Ihnen hiermit, daß wir in der Zeit vom ~ 
21. bis 29. November 1974 eine Depotprüfung in Ihrem 

Hause durchgeführt haben . Wesentliche Beanstandungen 

haben sich nicht ergeben • 

Mit freundlichen Grüßen 

- und Giroverband 
es:wig-Holstei 
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Betreff: Bericht über das Kredi•tgeschäft bei der Sitzung am 

Sparkasse 20.12 •. 1974 

Der Vorstand berichtet auf Wunsch des I<redi tausschusses über das 
Kreditgeschäft bei der Sparkasse. Arbeitsunterlage ftlr diese Be­
richterstattung ist der Bericht des Sparkassen- und Giroverbandes 
über die unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung vom S. bis 29. 
November 1974. 

Direktor Pahlke berichtet über das Gesamtkreditgeschtlft und er­
läutert: 

- Entwicklung des Kreditvolumens, der Auszahlungen und Rück­
flüsse im Darlehensgesch' ft sowie Grundsatzentwicklung 
(Anlage A) 

- Entwicklung der lertberichtigungsbestände (Anlage B) 
- Kontingente, Höchstgrenzen (Anlage C) 

Der 'erband hat u. a. sämtliche Kreditengagements mit einer In­
anspruchnahme der Personalkredite ab D~ 300 . 000,-- einer beson­
deren Prüfung unterzogen (Anlage D) . 

Direktor Pahlke weist darauf hin, daß der Verband aufgrund seiner 
Prüfungen zu der Feststellung gelangt, daß die Sparkasse eine vor­
sichtige Kreditpolitik betreibt. Die vom Verband egebenen Anre­
gungen bezüglich der Kreditbearbeitung sollen aufge ri ffen werden . 
Die vorbereitete rbeitsanweisung für die 'reditkontrolle soll am 
1. 1. 1975 in Kraft treten. 

Direktor Bendrich und Direktor Dr. Haupt erläutern im einzelnen 
die im Prüfungsbericht des Verbandes getroffenen Feststellungen 
zu Einzelkrediten (Textziffern 30 - 38 a des Berichtes sowie An­
lage zur Vollst= ndigkei tserklärung: Obersicht der Zwangsverstei­
gerungs-, Zwangsverwaltungs- und Konkursverfahren, an denen die 
Kreissparkasse beteiligt ist). 

Direktor Dr. Haupt berichtet über zwei Konkursfälle, die nach Be­
endigung der Verbandsprüfung eingetreten sind: 

Wolfgang Stephani, Glinde 
Wolfgang Krüge r, Reinfeld 

In beiden Fällen ist die Sparkasse durch Grundpfandrechte abgesi­
chert. 

Direktor Dr . Haupt erläutert, daß der Kredit an die Firma INIHAX 
durch die Patronatserklärung der Preussag nach uffassung des Vor­
stands nicht genügend abges ichert sei. Der Kreditausschuß teilt 
die Ansicht, daß das Engagement in der bisherigen Form nicht be­
stehenbleiben sollte. Ober das Ergebnis der Bemühungen um eine 
Neuregelung ist in einer der nächsten Sitzungen zu berichten. 

Mit Zustimmung des Vorsitzenden des Revisionsausschusses, Herrn 
Jöhnke, wird vereinbart, die Behandlung des Kredi tprüfungsberich­
tes in Revisionsausschuß im wesentlichen auf den formellen Teil 
zu beschränken . 

Nr. 

1 
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Betreff: 

Fortsetzung: - 3 -

Bericht über das Kreditgeschäft bei ·der·· 

Sparkasse 

Beschluß: 

Sitzung am 

2.0 .• 12. 19..7 4_ 

Der Kreditausschuß nimmt vom Bericht des Vorstandes Ober das 
Kreditgeschäft bei der Sparkasse Kenntnis. 

Auch die künftigen Kreditprüfungsberichte sind im Kreditausschuß 
zu behandeln. 

(Unterschriften) 

Nr. 

1 



Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

•• •• 
~ . 

• • • • Entwicklung Kreditvo.lumen 

1960 1965 1970 1971 
TDM TDM TDM TDM 

Kreditvolumen Gesamt 75.842 . 136. 455 259. 392 280 .781 
II 

kurz- u. mittelfr. 13.889 20.371 52 . 120 55 . 193 

" langfristig 61. 953 116. 084 207.272 225 .588 

Entwicklung Darlehensgeschäft - Auszahlungen - Rückflüsse 

Auszah I ungen Gesamt - 26.530 58.323 49.501 

" kurz- u. mittelfr. - 7.800 16. 391 15 .590 

II langfristig - 18 .730 41. 932 33. 911 

Rückflüsse Gesamt - 14,608 21.490 27.480 

II kurz- u. mittelfr . - 5.603 9 . 110 12. 147 

II langfristig - 9.005 12.380 15.333 

Grundsatzentwicklung gemäß §§ 10 u. 11 KWG 

Grundsatz 1 (Obe rgrenze 18 fach) 2, 1 6,4 7, 3 7,0 

Grundsatz 11 ( II 100 % ) 14, 1 94, 1 88,8 88,2 

Grundsatz 111 ( II 100 % ) l 8, 4 23,6 27,5 28, 1 

1972 
TDM 

316 . 112 

64. 964 

251. 148 

67,018 

21. 135 

45 . 883 

34. 461 

13.322 

20. 139 

7,2 

87,9 

31, 0 

Anlage A 

1973 
TDM 

369.279 

84.097 

285 . 182 

83.773 

29. 311 

54.462 

38.052 

17.938 

20 . 114 

8,0 

90, 3 

46,5 

30, l l. 197 4 
TDM 

393.563 

92,303 

301.260 

69. 455 

43 . 981 

9,5 

90,6 

50,5 

~ 
~ 

f'I r .. ~ ~"~' 1 t/ 1 r •• / ,1 , / , . . !l, 1 .. ;~ 



Kreisarchiv Stormarn E 103 
Gefördert durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) -
Projektnummer 415708552 

:,,· 

Wertberichtigungen Gesamt 

davon --
Ei nze lwertberichti gungen 

Sammelwertberichtigungen 
(gesetzl. vorgeschr.} 

Samme lwe rtbe ri cht i gungen 
(freiwillig gebildet) 

Abschreibungen insgesamt 

Kontokorrent 

Darlehen 

Absch reibung in % 
des Kreditvolumens 

Abschreibungen insgesamt in % 
der Zinse rträge aus de m Kreditgeschäft 

Zinserträge aus dem Kreditgeschäft 

+) geschätz t 

1960 
TDM 

394 

36 

358 

-

12 

9 

3 

0,02 

0,29 

4. 190 

•• •• 

~n-klung der Wertberichtigungsb-änJt 

1965 
TDM 

975 

' 46 

377 

552 

8 

4 

4 

o, 01 

0,09 

8.846 

. 
1970 
TDM 

1.700 

57 

671 

972 

13 

9 

4 

o, 01 

0,07 

17.668 

1971 
TDM 

1. 903 

113 

737 

1.053 

57 

43 

14 

0,02 

0,27 

21.261 

1972 
TDM 

2. 106 

88 

851 

l. 167 

99 

95 

4 

0,03 

0,44 

22.746 

1973 
TDM 

2.435 

143 

1. 125 

1. 167 

102 

84 

18 

0,03 

0,35 

29.385 

. A _nlag_e B • 

30. 11. 197 4 

206 

149 

57 

0,05 

0, 56 +) 

36 .678 +) 
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Kontingente, Höchstgrenzen 

- Einlagen am 31.12.1973 aus der Jahresabschlußbi lanz -

1. Bezugsgrößen 

l .) Gesamteinlagen 
2.) Spareinlagen 

IL Kontingente 

a) Realkred ite § 15 
50 % der _Spareinlagen 

TDM 

570.954 
386.586 

b) Kommunaldarlehen § 19 Abs. 2 
insgesamt 25 % der Gesamteinlagen 
langfristig 15 % der Gesamteinlagen 

c) Personalkredite gegen Sicherungsüber­
eignung § 16 Abs. l Nr. 2 
10 % der Gesamteinlagen 

d) Blankokredite§ 17 Abs. 1 
15 % der Ge-samteinlagen 

e) Kredite an Genossenschaften § 17 Abs. 2 
10 % der Gesamteinlagen 

111. Einzelkredithöchstgrenzen 

a) G roßkredite gern. § 13 (1) 'r0NG 

zuläss ig 
TDM 

193.293 

142 .739 
85.643 

57.095 

85.643 

57.095 

15 % des haftenden Eigenkapitals 3 . 780 

b) Personalkredithöchstgrenze § 18 der Satzung 
1 % der Gesamteinlagen 5.710 

c) Blankokredi thöchstgrenze § 17 Abs. l 
3 o/oo der Gesamteinlagen 

d) Höchstg renze für Kredite gegen Siche­
rungsübereignung § 16 Abs. 1 Nr. 2 
3 o/oo der Gesamteinlagen 

e) Hypothekarkredithöchstgrenze bei der 
Beleihung gewerblich genutzter Grund­
stücke 
§ 19 der Beleihungsgrundsätze 
l % der Gesamteinlagen 

Bad Oldesloe, 5. Dez. 1974 

1.713 

1.713 

5.710 

beansprucht 
TOM 

137. 146 

110. 850 
78.564 

2.071 

31.489 

327 

Anlage C 1e'J 

ausgenutzt 
% 

71, 0 

77,7 
91, 7 

3, o 

36, 8 

o, 6 
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Anl age D 19 
Kreditengagenents mit einer Inanspruchnahme der Personalkredite ab DM 300.(X)(),--
- aufgestellt nach den von der Sparkasse für die Kreditprüftmg der Verbands­

re.rision ~fertigten Engage:rrentsbogen 
~--------------------------~ --------------- ----------------------- --
N a m e 

.Abt, Georg, Harrburg 

Ahrens, Walter und Gerd, Willinghusen 

Andennahr, Harald u. Frau Renate, Ha.rrburg 

Firrna Gebr. Behnnann oHG / Klaus B., Norderstedt 

Drenckhahn, Hans u. Günter, Ahrensburg 

Finna Rudolf Dühring, Trittau 

Dülsen, Hans- Jürgen 

Eggert- Paul-Friedrich u. Frau, Ahrensburg 

Elektrizitätswerk Reinbek-Wentorf GmbH, Reinbek 

Firma Eve rmann u. Sohn, Trittau 

Fleischhauer, Werner und Otto, Hamburg 

Firrna Funk & Co., Lütjensee 

GerreinnUtzi ge Baugenossenschaft Sachsenwald e.G., 
Reinbek 

Gemeinnützige Wohnstättengenossenschaft e .G., 
Bad Oldesloe 

·1) EIWin Gerke, 2) Hans-Georg Rogall, 

3) Dr. rred. H. J. Wittmoser 

Firrna Manfred Guhr, Daldorf 

Finna Hoyer KG, Hanburg 

Hübner, Gerhard, Bargteheide 

Firma Emil Jung KG, Hanburg 

Firrna Alfred Lahrnann u. Co., Ahrensburg 
b zw. Alfred Lahmann u . Frau Martha 

Finna Ernst Lauße & Söhne GmbH & Co. KG, Hamburg 

Liebe, ~einrich, Bad Oldesloe 

Lowsky, Reinhard, Norderstedt 

Finna Lythall KG, Bad Oldesloe 

Jvfesenbrenck, Dr. Dietrnar u. Frau, Hamburg 

Micro-Glühlampen-Gesellschaft Menzel & Brandau, 
Hamburg 

Munstennann, Heinrich-August, Bar sbütte l 

Nessler KG, Firrna Heinrich, Ahrensburg 

Kaufhaus Nickel , Bad Oldesloe 

Norddeutsche Asbes t - u. Gummiwerke , Tr i ttau 

Obertrag 

Inanspruchnah.:rre 
per 25 . 10. 74 bzw. 
5.11.74 

1DM 

515,7 

572, 7 

549,1 

627,0 

580,3 

320,6 

314, 1 

2.371,0 1 
818, 1 

1.037,8 

863,9 

300,6 

3.982,6 

4 . 233,0 

1.294,6 

374,5 

761,5 

465,8 

411,2 

867 ,8 

493,9 

534,3 

726, 1 

380 

320 

316,6 

1.372 ,0 

6 75 ,o 
1. 199 , 3 

1.068 ,3 

Gesamtbet r a~ 
einschl. of ene r 
Zusagen b zw. ni cht 
ausgenutzter Kre­
ditlinien ab TDt\1 5 

727,0 
672, 1 \ 

3. 797 ,5 .\ 

1.107,8 

1.063,9 

1.000,-

4 . 232,6 
1 . 

1 

2. 2C6,--

533,0 . 

814,0 

1. 265,0 

- 2-
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• N a rn e 

M 
0 

Übertrag: 

\ Finna Rein- Plastik KG , R. Stephan & Co, Reinbek 

w Rieck, Kurt, Schönningstedt 

Finna Ulrich Sc.hell , Bad Oldesloe 

Schlaf, Willi, Havighorst 

C ..-.. 
(9 

L.. LL 
0 

CO -~ CU 

E ..c 
(.) 
cn 
C 

Schmidt, Uwe , Großensee 

• • Schulz , Bemfried, Bad Oldesloe 

Schweckendieck, Firma Karl, Harrhurg 

• • Siek, Hans-Jürgen t.md Frau, Norderstedt 

Finna Siegel-Flaschenverschluß, Bad Oldesloe 

Finna Steen & Klentze , · Ahrensburg 

Firma Stitz & Co , Barsbüttel 

Firma Heinz Sträter GmbH & Co KG, Bad Oldesloe 
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Wid1em-Gemeinschaft "Altenfriede" e. V. , Reinbek 

Wirtschafts- u . Aufbaugesellschaft Storrnam :rrbH,, 
Bad Oldesloe 

Wulf, Otto tmd Thea, Oststeinbek 
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Inanspruchnahrre 
per 25. 10 . 74 b zw. 
5 . 11 . 74 

TDM 

1 .907 , 3 

700 ,0 
1 .670 ,0 I 

J 
763,2 

323 , 5 

309,0 

1.006 

302 , 3 

1. 191 ,0 

520, 4 

613,0 

705,4 

3.341,1 

4. 51 7,0 

354,0 

' -. ~r:. . -

l(j 

Gesarntbet raf 
einsdil . or ener 
Zusagen bzw.nicht 
ausgenutzter Kre­
ditl inien ab 
1DM SO 

2 .053, 6 

3. 221 ,0 \ 

835 , 2 

1.986,0 

607,2 

1. 400, 0 

780, 4 

3. 401,1 

9 . CXX) , 0 

-· 515 ,o 
l 1 ' 

,,.. 
/ l 
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An den 

Vorstand 
der Kreissparkasse Stormarn 

2060 B a d Oldesl 

Postfach 1180 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht 

o e 

Unser Zeichen 
/D 

Sparkassen- Z..1 
und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 
Körperschaft des öffent lichen Rechts 

23 KIEL 
Holstenstraße 98 

Postfach~ 412o 
Telex 292 625 sgvkl 

Ruf (0431) ~~k 9oo-1 
Durchwahl (0431) ~ ..... _ 9oo/ 29o4 

Datum 
13. Dezember 1974 

Betr.: Unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 

Sehr geehrte Herren! 

· Den Bericht über die unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 

1974 haben wir heute dem Herrn Vorsitzenden des Verwaltungs­

rates Ihrer Sparkasse sowie der Sparkassenaufsichtsbehörde zu­

gestellt . 

Eine weitere Ausfertigung des Prüfungsberichtes lassen wir 

Ihnen zur Arbeitserleichterung mit d iesem Schreiben zugehen. 

Ihre Stellungnahme zu den Prüfungserinnerungen unter Tz. 12, 

20, 23, 25 - 29, 31 - 32, 34 - 37 und 40 - 55 des Berichtes 

erbitten wir in zweifacher Ausfertigung innerhalb eines Zeit­

raumes von 6 Wochen • 

Mit freundlichen Grüßen 

Sparkassen- und Giroverband 
für S leswig- Holstein 

AI\lage 
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'An den 

Vorsitzenden des Verwaltungsrates 
der Kreissparkasse Stormarn 
Herrn Landrat 
Dr. Wennemar Haarmann 

2060 B a d o 1 d e s 1 o e 

Stonnarnhaus 

Betr.: Kreissparkasse Stormarn -

Sparkassen- z z. 
und Giroverband 
für Schleswig-Holstein 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 

Der Verbandsvorsteher 

13. Dezember 1974 
/ D 

1~/1·~,,,, i ~t4i-1/J,l,v h,1~ 
, . 4' 11·~4t 

unvennutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 111~~ 
-1i,~ 

Sehr geehrter Herr Dr. Haarmann! 

Als Anlage überreichen wir Ihnen eine Ausfertigung des Berich­

tes über die unvermut ete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 bei 

der obigen Sparkasse. 

Das Ergebnis unserer Prüfung bitten wir den Ausführungen unter 

Abschnitt I II zu entnehmen. Zu den Bemerkungen unter Tz. 12, 20, 

23, 25 - 29, 31 - 32, 34 - 37 und 40 - 55 des Berichtes haben 

wir von der Sparkasse eine Stellungnahme erbeten • 

Wir bitten, den Bericht sowie die Beantwortung der Prüfungser­
innerungen allen Mitgliedern des Verwaltungsrat es zur Kenntnis 

zu bringen. 

Zur Geschäftsvereinfachung haben wir dem Sparkassenvorstand 

gleichzeitig eine weitere Ausfertigung des Prüfungsberichtes 

zugestellt. 

Grüßen 
i .A. 

Anl'age 

2300 Kiel 1 
Holstenstraße 98 
Postfach 4120 

v~ 900-l Telefon (0431) -o:,ou, 
9001 2900 Durchwahl (0431) ~~ 

Telex 292625 sgvki 
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SPARKASSEN-UND GIROVERBAND FÜR SCHLESWIG-HOLSTEIN 

PRÜFUNGSSTELLE 

BERICHT 

über die 

unvermutete Kredit- und Betriebsprüfung 1974 

bei der 

Kreissparkasse Stormarn in Bad Oldesloe 

Prüfungsdauer: 5.11. - 29.11.1974 

Prüfer: Verbandsoberrevisor Eisenberg 
Verbandsrevisor Holm 
Verbandsrevisor Hi nr ichs 
Verbandsrevisor Greve 
Verbandsrevisor Gerhardt 
Revisor Lehmann 
Revisor Frahm 

.,. 

) 

~ze i twe il ig 

) 
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Ausfertigung 

Original Nr. 
11 Nr. 
II Nr. 

Fotokopie Nr. 
11 Nr. 
11 Nr . 

1 
2 
3 

Sparkassenaufsicht 
Landrat 
Vorstandssekretariat 

1 Direktor Pahlke 
2 Direktor Bendrich 
3 Direktor Dr. Haupt 

II 

Nr. 4 Herr Herrmann 

Nr. 5 Herr Jöhnke 
II 

11 

II 

II 

II 

II 

11 

Herr Prieme! 

Herr Wulle 

Herr Hardt 

Herr Loock 

Innenrevision 

Bilanzbuchhaltung 

Abt. -Direktor Paap 

ausgehändigt 
am 

13. 12. 74 
13. 12.74 
13.12.74 

16. 12.74 
16.12. 74 
16. 12. 74 

16,12.74 

16.12.74 

16.12.74 

16.12.74 

13. 2.75 

13. 2. 75 

16.12.74 

16.12.74 

16.12.74 
II 

Nr. 6 

Nr. 7 

Nr. 8 

Nr. 9 

Nr. 10 

Nr. 11 

Nr. 12 

Nr. 13 

Nr. 14 

Abt. -Direktor Schiersmann 16. 12 . 74 
II Abt. -Direktor Thies 16.12.74 

Fotokopie Nr. 4 Herr Prieme! 13. 2.75 
II Nr. 5 Herr Klemp 13. 2.75 
II Nr. 6 Frau Spalek 13. 2.75 
I I Nr. 7 Herr Jöhnke 13. 2.75 

zurück 
am 

20. 12.74 

20. 12. 74 ~.;J.,tdJe H t,'7 r 
20. 12,74 

2 0. 1 2 . 7 4 tretw;,z,4~ t ,1 '1, i , 7 t 
19. 2.75 ~·~i~.&,?( 

1 9 . 2 . 7 5 ~,J..JJ.. H. t 1 C 

19. 

19. 

19. 

2.75 ~~1..r;J) 

2. 75i~~ Ä~ ,8, ?S-
2.75 

• • 

I . 

I I. 

- 2 -

I n h a 1 t s v e r z e i c h n i s 

-----------------------------------

Allgeme ine Vorbeme r kungen 

Pr ilf u ngsfes ts tel lunge n 

A • Kr e d i t ge s c h äf t 

1 . Al l geme i ne Bemer ku ngen 

2 . Fes ts.te l lungen zu E i nzelkrediten 

a) Kred i te , für d ie eine Wertber i chti­
g u ng gebildet worde n oder e r f order -
1 i c h ist 

b ) Andere a nmer ku ngsbedUrf t i ge Kre d i t~ 

c ) 

B, Ander e Gesc häftsbereiche 

III . Prüf ungsergebnis 
I 

kllagen : 

1 a - b : Vol l s tänd igkei tser lclärunge n 

Gr o ßkred i t gemäß § 13 KWG 

Feh l ende Kred i t unterlagen 

2 : 

3 : 

Textziffer 

1 4 

5 29 

30 - 35 

36 37 . . 
38 38a 

39 55 

5 6 5 9 
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I . Allgemeine Vorbemerkunge n 

Prüfu ng::.ht\f t rag und Prüfungsdauer 

Auf grund des Erlasses des Innenmi nisters des Landes Schleswig­

Holstein vom 10. 7 . 1969 wurde bei der Kreissparkasse Stormar n 

eine unv~rmutete Prüfung durch die Prüfungsstelle des Sparkassen­

und Giroverbandes für Schleswig- Holstein zum Stichtag vom 

5 . 11 . 1974 vorgenommen • 

Sie wurde ,in der ze i ,t vom 5 . 11 . bis 29 . 11,. 1974 dl].rc h.geführ t 

v on 

' 

Verbandsoberrevisor 

Verbandsrevisor 

Verbandsrevisor 

und 

Verbandsrevisor 

Verbandsrevisor 

Revisor 

Revisor 

Prüfungsumfang 

Eisen be rg 

H o 1 m 

Hinrichs 

G r e V e ) 

G e r h a r d t 
) 
) 

L e h m a n n ) 

F r a h m 
) 
) 

... 

,. 

zeitweilig 

Gege ns tand der Prüfung waren das Kreditgeschäft der Sparkasse 

und weitere Bereiche, nämlich Kassenverkehr (einschließlich 

Sortengeschäft ), Wechsel- und Dolmmentengeschäf t , Bankenver­

rechnung und betriebsinterne Konten (nur Cont o pro Diverse 

- HK 23 - ) . Außerdem wurde be i der Zweigstelle Rei'nfeld eine 

Nachschau hinsichtlich der No tate im Vorbericht gehalten . 

Im Vordergrund der Kreditprüfung s tand die Untersuchung der 

Organisa tion, insbes ondere Kredi tbearb.e i tung und - überwachung 

(einschließlich der Sicherheitenverwal t ung und - Überwachung 

u nd des Mahnwesens ) sowie die Kreditkontrolle und die Tätig­

kei t der Innenrevision . Wesentlicher Teil unserer Unte rsuchun-
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gen war daneben die Prüfung der Vollwer t i gkeit von Forderungen , 

wobei wir uns in verschiedenen Fällen auf die Prüfung der Boni­

t ät der Kreditnehmer beschränkt en , ohne jewei ls die Vollständ i g ­

keit der Kreditunterlagen lückenlos festzus t ellen . 

Auf die E i nhaltung der Bestimmungen des Kredi t wesengese tzes 
~ 

(KWG) und der Sparkassensatzung wur de geachtet. 

Dem Prüfunge rgebnis lie gen u .a . d ie Untersuchungserge bnisse 

aus folgenden S t i c hproben zugrunde : 

Erfaßt wurden alle Kreditengagements mit einer I._na nspruchnahme 

der Personalkredite ab 300 TDM sowie d ie sei t ' der • l etzten Kre ­

ditprüfung (per 3 . 10 . 1972 ) neu gewährten Dar leben (Persona 1-, 
' 

Real-, Kommunal- und durc : tuf nde Kredite) mit einer Inan-

spruchnahme ab 200 TDM . Da n ben wurde n die Großkredite und 

s tic hprobe nwe ise wer t berich tigte Kredi te , Orga nkr.e di te sowie 

die im Vorbericht zum Einzelnotat gestellten Kredite geprüf t . 

Beteiligungen bes t ehen i m wesentl i chen nur be im Sparkassen­

und Girove r band f ür Schleswig- Holstein (3 . 914 TDM ) . 

Die Prüfung der ande ren Geschäfts bereiche f ühr t en wir bei de r 

Haupt s telle (ohne Banken- und CpD- Konte ) ~ow i e be i der Zweig­

stelle Re i nbek durc h . 

Prüfungsunterlagen 

( 3) Grundlage der Prüfung b ilde te n die zum Stichtag vom 5 . 11 . 1974 

gefer tigte Rohbilanz und die Bes t andsaufnahmen der Kont o korrent - , 

Wechseleinreicher-, Aval - und Darlehenskont en . 

Die Kassen- und Sor t enbestände wurden yon u ns bzw . der I nne n­

revision (Sortenkasse Haupts~elle) aufgenommen sowie d i e Ba n ke n­

konte n abge s t immt . 
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Aufnahmen und Bestände wurden mit den ents prechende n Roh­

bilanzen verg lic hen . Die Unt erlagen sind nur dem Or i g i na 1-

ber icht beigef üg t , soweit sie nich t der Sparkass e zur• Auf­

bewahrung übergeben wurden . 

Auskünfte 

Die erforde rlichen l\usklin:ftc wurden crlcill vo11 

Dir 1c lor p a h 1 k C (Vors i Lzo u~c r de~ Vors l,a ncJcs) 

Dirc lctor Dr . H a u p t (Vorstandsmitglied ) 

Direktor B e n d r i C h (Vors t a ndsmitg lied) 

Abteilungsdirektor S c h i e r s m a n, n· 

Leiter de r Innenrevision R o m a h n 

Innenrevisor Hennings 

Abteilungsleiter Mo risse 
,· 

stellv . Abteilungsleiter Schi r r u,nd Meye r 

sowie von Zweigstellenleitern und Sachbearbeitern . 

Der Vorstand hat die als Anlagen 1 a und 1 b be i gefügten Vol l ­

s t ändigkeitserklärungen abge geben . Soweit sich daraus Beson-. 
derheiten ergaben, ist eine berichtsmäßige Darstellung erfolgt • 



rt) 
0 
\ 

w 
C 
L.. 

ro 
E 
L.. 

0 
1 ' Cf) 

> 
■ 

..c 
t) 
L.. 

ro cn 
■ 

Q) 
L.. 

~ 

-(9 
LL 
0 ..._.. 
~ 
CU 
..c 
ü cn 
C ·-(1) 

E 
(1) 
C) 
cn 
C) 
C 
:::J 
..c 
ü cn 
L 

0 
LL 
(1) 
..c 
üN 
cn LO 

....., L(') 
:::J CX) 
(1) 0 
0 I"--
(1) L(') 

"'C 
"'r"'"" 

~ 
..c L 
ü (1) 
L 

E :::J 
"'C E ....., 

:::J L 
(1) C 

"'C ....., 
L ~ 
·o w ~ .__,, 
w e 
(9 a_ 

• • 

• • 

- 6 -

II . Prüf u ngsfes t s t e 1 lunge n 

, A._Kr ed i t gesc häft 

1 . Al lgeme i ne Bemer kunge n 

( 5) Das Kred i t v o l umc n (oh ne durc h l a u f ende Kred i te ) lag a m E nde 

des Vorjahres mi t 3 64 ,1 Mill.DM oder 5 8 , 1 % de r Bi l a nzsumme 

wegen der un t erdurchsch ni t t lic hen Ko ntokorre ntkr ed i te unter 

de m Landesdurchschni tt von 62 , 4 % ■ 

Am S t ich t a g unserer Prüf ung (5 . 11 . 1974 ) be t ruge n die Kred i t e 

und Darlehen de r Sparkasse ~ ~ . . 
a ) Kurz- u nd mi ttelf ris t ige Ausleihungen 

Wechselkredi t e 

(davon redJSwnt i erte We c hs e l) 

Kontokorre ntdeb i tore n 

Darlehe n 

b ) La ngfris t i ge Ausle ihungen 

Hypothe ke ndar le he n 

Körperschaftsdarlehen 

sonstige langfris t ige Dar lehe n 

c) Samme lkonto ( Buc hungen erfolgen 
per iode nwe ise ) 

i ns gesam t a) , b) und c) 

Außerde m bes t ande n 

durchlaufe nde Kre d i t e mi t 
nur t reuhä nderischer Haf t ung 

Aval kredi te 

DM 

7 . 392 . 000 , -­

( 6 . 066 . 0 00 , - -) 

39 . 388 . 000,--

47 . 091 . 000 , --

9 3 . 871 . 00 0 , --

1 3 5 . 991 . 000 , --

82 . 811 . 000, --

76 . 8 70 . 0 00 , --

2 9 5 . 6 72 . 000, --

1 . 216 . 00 0 ,--

390 . 759 . 000 , --
=:,-==----------= 

4 . 85 8 . 000 ,--

2 . 679 . 000 ,--
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(6) Die Struktur der Kreditnehmer unterscheide t sich insofern vom 

Landesdurchschnitt1als die öffentlichen Haushalte mit 27,4 % 
des Kreditvolumens die bedeutendste Kreditnehmergruppe dar­

stellen (Landesdurchschnitt 14, 4 %) • Daneben haben die }lypo­

the ke nschuld ner einen überdurchschnittlichen Anteil (36,5 : 

31, 4 %) • Der Ausgleich findet sich nahezu bei allen übrigen 

Kreditnehmern (S t and: 30.6.1974). 

Gegen die Risikostreuung nach den Kreditgrößen bestehen nach 

unseren anläßlich der Jahresabschlußprüfung 1973 getroffenen 

Feststellungen ebenfalls keine Bedenken • 

Einzelwertberichtigungen 

(7) zum Bilanzstichtag 31.12.1973 waren folgende Einzelwertberich­

tigungen vorhanden: 

H ö k e (s. Tz. 29) 

C 1 Ü V e r (s. Tz . 30) 

w a r n C k e (s. Tz . 31) 

33 kleinere Forderungen 

Sammelwertberichtigungen 

(8) Ende 1973 bestanden : 

vorgesch iebe ne Samme lwer tber ich tigu nge n . 
zusätzliche Sammelwertberichtigunge n 

vorgeschriebene Rückstellungen für das 
Kreditgeschäft (für Eventualverbindlichkeiten) 

rd . DM 

35 . 000,--

24 . 000, --

23.000, --

61.000,--

143 . 000,--

DM 
1 . 12S:-ooo, --

1 . 161. ooo, --

18 . 000, --

2 .310.000, --

Im Hinblick auf die angestrebte Volumensausweitung ist eine 

Aufstockung der zusätzlichen Sammelwertberichtigungen zu 

empfehlen • 
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Kred i t wese ngese tz (I(WG) 

(9) Am Prüfungsstichtag war 1 Großkredit gemäß§ 13 Abs . 1 KWG 

vorhanden (s. Anlage 2), der vollständig und richtig ange ­

zeigt war. Die Besc hlußfassung entsprach§ 13 Abs . 2 KWG . 

(10) Das Großkredi t kontingent gemäß§ 13 Abs . 3 KWG war per 31.10. 

1974 mit 1,0 % aller Kredite eingehalten (Obergrenze: 50 %). 

(11) 

(12) 

(13) 

(14) 

Kein Kredit überschritt das haftende Eigenkapi tal der Spar­

kasse (§ 13 Abs. 4 KIVG ). 

Hinsich t lich der Behandlung der Organkredite gemäß§§ 15 und 

1.6 KWG ergaben sich i m Zuge unserer Stichproben außer der ver­

späteten Beschlußfassung durc h den Verwaltungsrat in verschie­

denen Fällen keine wesentlichen Beanstandungen (s. Engagement 

Mischke , ' Stephan). 

Millionenkred i te wurden entsprechend § 14 KWG ang_ezeigt . 

Bezüglich § 18 KWG (Verlangen der Offenlegung der wir t scha ft­

lichen Verhältnisse von Kreditnehmern) ergaben sich keine we ­

sentlichen Beanstandu ngen (s . aber Anlage 2). 

Satz ung 

(15) Die Pe rsona lkredi t höchstgrenze gemäß§ 18 (5.672 TDM) war 

nicht überschrit t en . 

(16) Die Blankokre di thöchs tgre nze gemäß § 17 sowie die Höchs tgre nze 

für Kredite gegen Sicherungslibereignung (jeweils 1 . 702 TDM ) 

waren ebenfalls beachtet . 

:,. 
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Auf die Einhaltung der satzungsmäßigen Kontingente wurde im 

Rahmen dieser Prüfung nicht eingegangen . Zum 31 . 12 . 1973 hat­

ten sich keine Bea ns ta ndunge n ergeben . 

Organisa t ion des Kredi tgeschäftes 

Die Aufgliederung des " -~1Lgeschäftes erfolgt nach Sachbe ­

reichen (kurzfris tige nd langfristige Kreditabteilung) und 

innerhalb dieser nach regionalen Gesichtspunkten (G1:'uppe n­

le i terebe ne) . 

Die Rechtsabteilung ist zuständig für Abwick~ungs·kredite . 

Mit Ausnahme der Anschaffungsdarlehen der Zweigstellen wird 

die Kreditbearbeitung zentral bei der Hauptstelle durchgeführt . , 

Der Personalbestand beträgt 19 Bedienstete (ohne Sclreibkräfte 
' , 

und Kreditkontrolle) . Bezogen auf Kredi t volumen und Kredit-

anzahl werden bei Sparkassen gleicher Größe dur0hweg weniger 

Bedienstete benötigt . Bei einem Vergleich muß außerdem die 

für den Personalbedarf günstige Struktur des Kre
0

di tgeschäf tes 

berücksichtigt werden . Die arbeitsaufwendigen Kontokorrent­

kredi te betrugen Ende 1973 nur 10 % des unterdurchschnitt­

lichen Kreditvolume-ns gegenüber 20 % im Landesdurchschnitt . 

Andererseits machten die wenig arbeitsintensiven Kommunal­

darlehen 22 % des Volumens aus gegenüber nur 13 % im Durch-

schnitt . 

Die Ursache des Personalbedarfes ist von uns nicht abschlie­

ßend untersucht worden . Sie dürfte im wesentlichen in der 

Personalstruktur begründet sein. Nur etwa die Hälf te der· Mi t ­

arbeiter hat die Fachprüfung abgelegt. 
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(20) Die Kredi t überwachung (laufende Weiterbearbei t ung der Kredi te 

- z . B. Überwachung der Sicherheiten, Kontof ü~ru ng·, wir tsch a f t ­

liche n Verhäl t nisse der Kreditnehmer) oblieg t der Sachbearbe i­

. tung . Eine neue Arhei tsanweisung, die die zus t ändigke i t e n u nd 

die Systematik der Überwachung regelt, wäre zu erlasse n . 

(21) Ei ne Kreditkontrolle im Sinne der Erläuterungen zur Musterge ­

schäftsanweisung für die Innenrevision (Kontrolle de r Sach­

•bearbei tung bis zur Auszahlungsreife des Kredi t s) besteht 

gegenwärtig noch nicht. Die Kontrolltätigkei t wird ents prechend 

der inzwischen ungültigen Geschäftsanweisung ,für~. ~i-~ Innen­

revision von einem Mitarbeiter dieser Abteilung wahrge nomrne n . 

·oabei ist die Lückenlosigkeit der Erfassung nicht gewährleis t et . 
,· 

Der Sparkassenvorstand wird die Kontrolls t elle noch im Laufe 

des Jahres 1974 einrichten (s . auch Tz . 120 der jahresa b­

schlußprüfung 1973). Die zu erlassende Arbei t sanweisu ng mu ß 

insbesondere auch die Überwachung der Mängelausräumung durc h 

den Kredi t kont rolleur regeln sowie vorschr e ibe n , daß f ehlende 

Valu tierungsvorausse tzunge n demjenigen zur Kenntnis gelangen, 

der der Auszahlung eines Kredites jeweils zuzustimmen hat • 

(22) Der Innenrevision obliegt nach Neuordnung dieses Bere iches 

die Prüfung der Wirksamkeit der angeordneten Kontrollen (Kre ­

ditrevision) . 
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Allgemeine Fests t ellungen 

Der Vorstand hat Kreditbewilligungskompe t enzen auf nachgeord­

nete Stellen übertragen . Der Umfang der Delegationen sollte 

neu geregelt werde n, da in der Vergangenheit Auslegungs~chwie­

rigkeiten aufge eten sind (s. auch Vermerk der Innenrevision 

vom 8 • 3 • 19 73 ) • 

Im übrigen weisen wir darauf hin, daß die -Geschäfts;rnweisung 

für den Vorstand nicht die Unterrichtung des Kreditausschusses 

bei solchen Kreditgewährungen des ·vorstandes vorsieht, bei t:. • • • 

denen der Kreditausschuß demselben Kredi tnellmer ·bereits vor her 

Kredite bewilligt hat . Insofern besteht eine Abweichung zu dem 

vom Sparkassenverband empfohlenen Geschäftsanweisungsmuster . 

Die Aussagefähigkeit der Kredi takten wird teilweise durch ihre 

Unübers'ich tlichke i t beeinträchtigt . Wir empfehlen, der jewe i ­

lige n Kontokorrentakte 1·nnerhalb eines Kreditengagements die 

Funktion einer Leitakte zu geben . Sie sollte de~ jeweils le t z ­

ten (über das gesamte Kreditengagement) gefaßterr Beschluß und 

sämtliche Besicherungsunterlagen (systematisch geordnet, In­

haltsverzeichnis anlegen) aufnehmen . 

In den Kreditbeschlüssen kommt nicht immer der Blanl<okredi t­

a nt eil für das Gesamtengagement zum Ausdruck . Im Hinblick auf 

die in§ 17 der Satzung vorgeschriebene qualif izierte Besch luß­

fassung muß stets den Gesamtforderungen eine genaue Sicher­

heitenberechnung gegenübergestellt werden . 

Im Hinblick auf die Risiken bei der Beendigung des gesetz­

lichen Güterstandes (Zugewinngemeinschaft) soll t e der ver­

zieht auf die Mitverpflichtung des Ehegatten grundsätzlich 

Gegenstand der Kreditbeschlüsse sein . 
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(s . z . B . KK 828 Schulz, KK 1660 Liebe - Teilbürgschaft lieg t 
' 

vor - , KK 130-2 73 014 Dülse n , KK 200- 000 298 Mu ns terma nn, 

KK 120- 002 663 Norddeutsche Asbest- u . Gummi werke E . Kluge) . 

Einige Engagements wurden uns unvollständig zusammenges tel1 t , 

weil im zentralobligo lediglich bewilligte Kredite erfaßt 

werden (s . u . a . Überziehung Andermak KK 170- 001 673, Isebarn · 

KK 50- 000 472) . Die Erfassung sämtlicher KK-Konte n erscheint 

·zweckmäßig . 

Im Zuge von Kommunaldarlehensgewährungen wurde ~ielfach ,, 
die Legitimation der für die Kreditnehmer Handelnden niqht 

überprüft bzw . die Prüfung nicht auf den Schuldurkunden ,· 

dokumentiert (s . Darl . 5- 314 274 , 266, 258, 240, 224) . 

. 2 . Feststellungen zu Einzelkrediten 

a) Kredite, für die eine Ei nze lwer tber ich tigung 
gebildet worden oder erforderlich ist 

Jürgen H ö k e Glinde 

KK 170- 568 665 DM 40 . 000,--
==== = ====2====== 

Der Verkehrswert des von der Sparkasse mit einer Grundschuld 

von 50 TDM belasteten Grundstücks (auslaufend bei 190 TDM) 

war vom Amtsgericht auf 250 TD.M festgesetzt wor den . Die Spar ­

kasse ist bei der Zwangsversteigerung des Pfandgrundstücks 

mit ihrer Forderung in voller Höhe ausgefallen . 

Eingänge aus der vorgenommenen Lohnpfändung sind vorerst 

nicht zu erwarten . Es laufen Vorpfändungen von rd . 85 TDhl . 

Die Forderung wurde im November d . J. zu Lasten der Erfolgs -

~ rechnung bzw . der bestehenden Einzelwertberichtigung (35 TDM) 

ausgebucht . 
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Hermann C 1 live r und Ehefrau Ilse, 
Pflanzenhof Sachse nwald- Baumschule n , Neu Bör nse n 

Darl . 5-913 282 DM 26 . 000,--
-c----c:.------==-

Flir das Engagement bes t eht eine Einzelwertbericht i gung i n Höhe 

von 24 TDM. Die Darlehensnehmer haben am 30.8 . 1974 die eides ­

stattliche Versicherung abgegeben . Die Sparkasse hat erneut 

Volls t reckungsmaßnahmen eingelei t et, die aber wenig Aussicht 

auf Erfolg versprechen. Die Forderung soll von 1er Sparkasse 

zum Jahresschluß ausgebucht werden. 

R olf W a r n c k e und Ehefrau Elke, Forstarbeiter, Rehhors t 

Darl . 5-064 564 25.000,--

Für das Engagement besteht eine Einzelwertberichtig ung in Höhe 

von 23 'TDM. 

Die Sparkasse hat das Darlehen gegen eine Notarbestät igung auf 

dessen No tar- Ander- Konto ausgezahlt. 

Durch die unrechtmäßige Verfügung des Notars über dieses Geld 

ist der Grundstückskaufver t rag nich t zur Durchf ührung gekomme n . 

Der Notar ist inzwischen verstorben . Eine Notarhaftplichtver­

sicherung bestand nicht . Aus dem Nachlaß des Notars ist lceine 

Befriedigung zu erlangen . 

Die Darlehensnehmer sind mittellos . Sie haben am 1.8.1973 

die eidesstattliche Versicherung abgegeben. 

Die Sparkasse hat im November d . J . gegen die Sc hu ld ner einen 

Zahlungsbefehl erlassen • 
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.Möllner Kerzen GmbH, Mölln, i.K . 

Forderung DM 97 . 423,27 
============== 

Der Kredit (bewilligt wurden ursprünglich 50 TDM) wurde gemäß 

Vors ta ndsbeschluß vom 17. 5 . 1974 abgeschr ~cbe n , nachdem über 

·das Vermögen der Kreditnehmerin das Konkursverfahren eröff net 

wurde . 

Die Bürgschaft einer dänischen Firma erwi~s sich als wertlos 

(Liquidationsverfahren) . 

Die Kreditüberschreitung resultierte aus der irr'tlirnl ich dop pe 1-

te n Verbuchung der Gutschriften aus zwei Wechselankäufen . Die 

Firma verfügte über diese Beträge, bevor der Irrtum bekannt 
' 

wurde . 

Die Per,sonalgarantieversicherung hat -einen Teilbetrag von 

36 TDM erstattet (vereinnahmt als außerordentlicher Ertrag) . 

Hans Isebarn-Nachlaß, ehern. Hausmakler I Hamburg, i. K • 

Kreditlinie I nans pruchnahme 

KK 100-212 802 

KK 50- 000 472 

Sicherhei t en : 

80 TDM Grundschulden (auslJ\ 
Beleihungswer t 94 D, , 
von 1974 rd . 300 TDM 

DM DM 

80. 000, --

- ,--
101 . 00Ö , --

13 . 000, --

114 . 000,--
========== 

· 81 TDM ) auf Wohngrunds t üc k, 
c · h wert 1 t ; .Kauf ver t rag 

Das Nachlaßkonkursverfahren ist einge°lei t et . Die Grundpf and­

rech t e erscheinen realisierbar . 

Soweit die Forderungen nicht abgesichert s ind (un Lcr Einbe ­

ziehung des Grunds chuldz insanhangs ), ist eine E i nze l we r t bo r ich­

tigung erforderlich (rd . 15 TDM). 
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Müller u . Jn.ns:,;<.'n oIIG, Tcx t ilg ro ß hn.ndlung , 
Dad Zwischenahn/Norders t ed t , i . K • 

KK 100- 001 693 ungesicherte Kon,toüberzie h u ng 

Über die Vermögen der Kreditnehmerin sowie der Ge­

sellschafter wurden im Juli 1974 die Konkursverf ah­

ren eröffnet . Gegen den maßgeblichen Gesellschaft~r 

Müller ermittelt die Staa tsanwal tschaf t wegen Be­

truges . 

Die derzeitige F orderung dürfte sich wegen mutmaß­

licher Ansprü.chc r Kreis- und Stadtsparkasse 

Einbeck um . . 
sowie der Oldenburgischen Landesbank (jeweils aus 

dem Scheckrückgabeabkommen) um 

insgesamt erhöhen auf 

Die Sparkasse Einbeck macht daneben aus einer 

Scheckbestätigung über 
' 

sowie aus angeblich u nrec htmäßigen 

Scheckrückgaben über 33 1 8 TDM 

und 25,3 TDM 

zusätzlich geltend 

,, 

27 TDM -

26, 3 'l'DM 

19 1 5 TDM 

72,8 TDM . 

27, 4 TDM 

59 ,1 TDM 

8 6,5 TDM . 
===c:.==== 

Inwieweit sie hinsichtlich der Schecks über ins gesamt 59,1 TDM . 
aktiv legitimiert ist , gegen die Sparkasse vorzuge hen, wurde 

bisher noch nicht überprüft und sollte fes tgest~llt werde n • 

Das Scheckrückgabeablcommen wurde beachtet . Die zuständigen 

Verbände sind im übrigen eingeschaltet . 

Nach dem gegenwär t igen S t and sind Einzelwertbe~ich t igungen 

bzw . Rücks t ellungen in Höhe von insgesamt mindestens 73 Tm,! 

erforderlich . 

Der zu erwartende Schaden ist insbesondere auf zwei Fakt oren 

zur üc kz uf ühr e n : 
• 1 „ 1 
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·Einerseits wurde seitens der kontoführenden Zweigstelle die 

bestehende Arbe i tsa nwe isu ng nicht e i ngehal te n , nach der e i nge­

re ich te Schecks in Höhe von 59 TDM im Eileinzugsverfahren ei n­

zuziehen gewesen wären . (Eher vorgelegte Schecks wären wahr ­

scheinlich noch zur Einlösung ge kommen . ) Die Personalgarant ie­

ver,sicherung wurde eingesc haltet . 
-, 

Andererseits war zumindest bei der Kreditabteilung und der 

Zweigstelle seit Anfang 1974 bekannt , daß _das Konto zu Scheck-

1 reitereien be nutzt wurde , ohne daß die notwendigen Konsequen-
• 
zen hieraus e zogen wurden . zeitweilig erreichte -di.e Höhe des 

• • 0 

Postlaufzeitkredits durchschnittlich 230 TDM .: , G, .' 
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b ) Andere a nmerkungsbedür ft i ge Kredite 

I . Ulrich Schell - Baus t offgr o ßhandlung - (GmbH u . Co . KG) , 
Ba d Oldesloe 

II . A. Heger, Inh . J . P . Schell, Handel mit Kohlen, Bau­
s t offen und He izöl , Reinfeld 

III . Jörn Peter Schell , Reinf eld 
IV , W. Schell, U . Sche ll jun . u nd J . P . Sch~ll , Bad Oldesloe 

I. KK 3 468 

KK 28 078 

Darl . 5- 829 439 

Darl . MKP 

Darl . ERP 

Darl . Ero- Fin . 

Darl . 5- 826 146 

II. KK 11 0- 235 357 

Disk . 
. 

III. KK 110- 000 239 

IV . Hyp . 5-014 402 

Kredi t l inie /Bewil­
ligung 

DM 

600 . 000,--

- ,--
- ,--

400.000,--

150 . 000,--

150 . 000, --

60 . 000, --

50 . 000,--

10 . 000, --

I nanspruc hnahme 
DM 

5 7 5 ·, 000, --

199 . 000, - -

800~000,-:- -
t:. • •• • 

-, - -
- ,--
-, --

13" . 000, --

. 73 . 000, --

10. 000, --

17 . 000,--

11 . 000 , --

1 . . 698 . 000, --
==-========= 

vorgesehene Sicherheiten : 

1 . 246 TDM Grundschulden am .Betriebsgrunds tück Ratzeburger S t r . , 
auslaufend mit 1 . 416 TDM , vorl äufiger Beleihungswe rt 
1 . 100 TDM 

2 . 300 TDM Grundschulden am neuen Dctricbsgrundstück IndusLric­
straße , ohne Vorlasten in Abteilung III und unbede u­
tende Vorlasten in Abteilung II - vorläufiger Be ­
leihungswert 1 . 700 TDM -

300 TDM Grundschuld am Wohngru ndstüc k Bahnhofstraße, aus ­
laufend mit 750 TDM - Verkehrswert 750 TmI -

Bürgschaften übe r je 3.100 TDM der G~sellschafter 
Ulrich Schell sen ., Ulrich Schell jun . und Jörn 
Peter Schell 

max . 150 TDM Bürgschaft der ·Hamburgischen L~ndesb ank 
für ein 50 %iges Obligo an dem rangletz t en Teilbe t rag 
von 300 TDM des eingeräumt<=:n KK- Kredites von GOO TDil-1 

Globalzess ion ( für Forderungen ab 10 TDM besteht eine 
Kreditversicheru ng ) 
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Bis auf die Grundschulden am Betriebsgrundstück Ratzeburger 

Straße haften die aufgeführten Sicherheiten auch für ein von 

der Hamburgischen Landesbank bewilligtes Darlehen von 1 . 000 TDM . 

Das Engagement kann z . z . b i s auf etwa 90 TDM (He ger , J . P . 

als werthaltig abgesichert angesehen werden . 

· Im Rahmen einer erforderlichen Betriebsverlagerung wurden der 

Firma U. Schell Kredite in Höhe von 2 . 100 TDM (S"parkasse) und 

1 . 000 TDM (Hamburgische Landesbank) bewiliigt , dened Investi­

tionskosten über 3 . 287 TDM gegenüberste:ten sollen. Die von der 

Firma aufzubringenden E ige nmi t te 1 einschl ie ßl;ich• E ige nle is tu ng . . 
von 1.587 TDM sollen insbesondere aus dem Verkauf des allen 

Betriebsgrundstücks fließen . Über das Grunds tück wurde berei t s 

am 13 . 3 . 1974 ein Kaufvertrag mit der Firma Schüt t _GmbH , Lübeck, 

abgescl lossen (Kaufpreis : DM 1 . 365 . 800, -- ) . Die Käuferin ha t 

aus dem Kaufvertrag ein Rücktrittsrecht, wenn 

a) ein rechtskräftiger Bebauungsplan bis zum 31 . 12 . 1977 

nicht zustande kommt und 

b) eine Geschoßflächenzahl von 1,0 . nicht erreicht wird . 

Nach den Unterlagen und Angaben der Sparkasse bestehen bereits 

Verhandlungen zwischen den Vertragspartnern , wonach die im 

Kaufvertrag zur Auflage gemachte Geschoßflächenzahl von 1,0 

auf 0 , 8 ermäßigt werden soll . Die Sparkasse rech net mit einer 

entsprechenden Vertragsänderung in Kürze . Gegen die Genehmi­

gung des Bebauungsplanes bis zum 31.12 . 1977 bestehen seite ns 

der Sparkasse keine . Bedenken . 

Die Erfüllung der im Kaufvertrag gemachten Auflar;en sind für 

die Beurteilung des Engagements von erheblicher BedeuLung, da 

eine weitere Erhöhung der Investi t ionskredi te die Kapital­

dienstfähigkeit des Betr·iebes in Frage · stellen könnte • 

Die wirtschaftlichen Verhältnisse können nach den letzten J ah­

resabschlüssen nicht voll befriedigen . Die Liquidität war be -
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eng t . Sie hat sich nach eigenen Angaben der Firma in 1974 

verschlechter t (z . T . durch den Entzug liquider Mit tel für das 

Neubauobjekt) . Die ausgewiesenen Gewinne (1973 - 210· TDM) 

dürften nur knapp ausreichen, um die zusätzl iche Zinsbelas tung 

aufzufangen . 

Die Firmenleitung geht davon aus, daß · die Ertragslage durch 

•Steigerung der Umsätze und Veränderung der Kundenstruktur 
' 
(Hobbycenter) noch verbessert werden kann . 

·.Das Engagement befindet sich in Bearbeitung . Für ·die Pfand­

objekte sind noch die restlichen Beleihungsunterl~.,g~·n zur Akte 

zu nehmen . Die Grundpfandrechte von 2 . 300 TDM - Industrie­

straße - und 300 TDM - Bahnhofstraße - sind noch nicht einge­

tragen (für die Grundpfandrechte von 2 . 300 TDM liegen die üb­

lichen Notarbestätigungen vor) . Die BUrgsc haftsübernahme des 
, 

Gesellschafters Ulrich .:>chell jun. ist noch nicht erfolgt . 

Zum zessionsvertrag sind von der Firma vereinbarungsgemäß 

'Bes ta ndsl is te n ei nzure iche n . 

. Die zentralobligokarte ist noch zu vervolls tändigen • 

Die Kreditnehmer unter I. und IL bilden einen Gleichordnungs­

· konzern. Sie sind als ein Kreditnehmer anzuse hen . Die beschluß­

mäßige Neuordnung ist erforderlich (s . § 14 Abs . 2 der Satzung 

und § 19 Abs. 2 !(WG) • 

Die ,Kredite zu III. und IV. wurden wegen der Verflechtung 

mit den übrigen Krediten hier mit aufgeführt . 
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Wilhelm Gracyk, Tangstedt 
Wilhelm Gracyk GmbH, Bau- und Möbel t ischlerei 

KK 100-215 864 

KK 100- 621 144 

Dar 1 . 5- 958 725 

Hyp . 5- 062 964 

. Hyp . 5- 076 444 

Sicherheiten: 

(Leis tungsrüc ks ta nd) 
DM 

(15 . 845,96) 

(15 . 760 , 88) 

( 3.613 , 08) 

tj-2 

DM 

1 40 . 000, --

30 . 000 , --

112.000 , --

189 . 0 00 ,--

53 . 000 , --

524 .000 , --
, =c==i::::=====C3 C: 

a) 155 TDM Grundschulden an einem gemischt ge nu t ~ten Grund­
stück (Wohnhaus mit zwei Wohnunge n sowie We rks t a tt ), 
auslaufend mit 157,5 TDM - Beleihungs wert : 100 TDM , 
Verke hrswer t : 200 TDM -

E ine wei t ere Grundsc huld von 50 TDM soll noc h zu­
gunsten der Sparkasse bestell t werde n ., 

h ) 3 60 TDM erstrangige Grun.d pfandrech te an einem gemisc ht ge ­
nu t z t en Grunds t ück (Gas tw irtschaf t , Fischgeschäft , 
Friseurladen und 15 Wohnungen) - Be leihu ngs we r t : 
395 TDM -

c) 255 TDM Grundschulden an drei Wohnblocks (33 Woh nu ngen, 
eine Gastwir t schaft und Supermar kt), ~uslaufend 
mit 1 . 697 TDM. Der Verkehrswer t wur de vom Amt s ­
gericht auf DM 2 . 021 . 900,-- fest gesetzt. 

We gen vorha ndener Kontoüberziehungen und Le is t ungsr üc kstände 

wurden die Kredi te von der Sparkasse am 30 . 9 . 1974 gekündigt 

und zur sofortigen Rückzahlung fällig geste ll t • 

We gen der unt er a) und b) aufge f ührten Grundstücke hat d i e 

Sparkasse Maßnahmen zur Zwangsvers teigerung bzw . - verwal t u ng 

e i nge leitet . 

Die Pf ä lzische Hypothe ke nb a ·nk in Ludwigshafe n betreibt d i e 

Zwangsversteigerung des Grunds t ücks z u c) aus de r ra ngers ten 

Hy p_othe k . 
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Der Sparkasse ist bekannt, daß diese Bank aus ihrem Re c ht 

1,3 Mill.DM geltend machen wird . Einschließlich -vorhandener 

Sicherungshypotheken gehen der Sparlcasse somit Rechte:: in Höhe 

von 1 . 597 TDM im Range vor . 

Der Verkehrswert wurde auf DM 2 . 021 . 900, -- festgesetzt . 

zur Realisierung der Zusatzsicherheit aus dem Projekt zu c) 

müßte ein Versteigerungserlös von rd . 1,8 Mill . D~ erzielt 

werden . 

Nach den Unterlagen der Sparkasse können mehrere~,vo11·nungen . . 
des Pfandobjektes wegen schlechter Bauausführungen z . Z . noch 

nicht benutzt werden . Die Gastwirtschaft und der vorgesehene 

Laden für den Supermarkt sind noch nich t fertigges_tellt . Hier­

für sollen noch erhebliche Mittel erforderlich sein . Die nau­

genehmigung und der Bauabnahmesche in sind für das' Objekt bis­

her noch nicht e r teilt worden . In Anbetracht dieser Tatsachen 

ist es fraglich , ob durch die Zwangsversteigerung ein Erlös 

v on rd . 1,8 Mill . DM erzielt werden kann . 

Das Gesamtengagement ist im Hinbl i ck auf den ungewissen Aus ­

gang der Zwangsmaßnahmen r i s i kobehaftet . 
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c) Sonstige Kredite 

(38) Die wirtschaftliche n Verhältnisse der nachfolge nd aufgef ühr­

te n Kreditnehmer sind u nübers ichtlich bzw . angespannt : 

(38a) 

KK 20-073 798 Rieck 

KK 120- 002 663 Norddeutsc he Asbest- u . Gummiwerke 
E . Kluge 

KK 50- 112 376 Emil Jung KG 

KK 505 Siege 1-Flasche nversc hluß GmbH u . Co . KG 

KK 90- 188 014 Lahmann GmbH u . Co . KG 

Ein Ausfallrisiko wird z . z . jedoch noch nicht gesehen . 

.. 

Die folgenden Kredite sind beschlußmäßig zu ordnen: 

KK 828 Schulz 

KK 120- ,002 845 Norddeutsche 
Asbest- und 
Gummiwerke 

B . Andere Geschäftsbereiche ---------------------------

Kassenverkehr (HK 3) 

Kreditzusage 
TDM 

30 

Inanspruchnahme 
TDM 

118 

68 

(39) Bei den Kassenaufnahmen ergaben sich geri ngfügige Differenze n . 

( 40) Ge l dverrechnungen mit den einzelnen Kassen bzw . Zwe i gstelle n 

werden aufgrund ihrer unbaren Verbuchung durch die Hauptbuch­

haltung verspätet im Rechenwerk erfaßt . (Die Buchungsbelege 

· tragen zum Teil nur die Unterschrif t des Haupt kassierers . ) 

Diese Handhabung kann die Betriebssicherhei t ne ga t iv bee i n­

f lussen . Wir schlagen vor, daß der Geld entgegenne hmende 

Kassierer e i ne Kassenqu i ttu ng mit Maschinendruck erteilt 
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(Buchung an abgebende Kasse) . Bei Kassenaufnahme besitzt der 

Geld abgebende Kassierer damit einen schlüssigen Nachweis 

über die erfolgte Ablieferu ng . Andererseits ist sicherge­

s te ll t , daß die Einzahlung sofort jm Rechenwerk erfaßt ist . 

( 41 ) Von den in Re i nbek und Reinfeld vor gefundenen Auszahlungs­

quittungen waren 6 Belege nicht von den berecht igten Be ­

diensteten disponiert (s . Arbeitsanweisun~ 25/1973 und Tz . 63 

de s Vorber i chts) . 

<. • : .·, 

. . 
( 42) . Ein Kassier e r wechsel ist grundsätzlich im Kassenaufnahmebuch 

zu protokollier en (s . Reinbek , 9 .1., 17 . 1 ., 25 . 1 . , 27 . 5 . 1974 

und Tz . 66 des Vorberichts) . ,· 

( 43 ) Die!' Eintragungen in den Nachttresor entleerungslis ten , insbe­

sondere über den Kassetteninhalt , sind von be iden für die 

Entleeru ng bestimmten Bediensteten abzuzeichnen (Reinbek) . 

( 44 ) 

( 45 ) 

Die Änderu ng v o n Zahlenkombinationen für Tresor t üren sollte 

turnusmäßig in nicht zu langen Zeitabständen erfolgen. Ein 

Zeitr aum von 5 - 6 Jahren - wie in Reinbek - ist nicht ver­

tretbar (s . Tz . 24 des Vorberichts) • 

Die Nachttresorbenutzerbedingungen für KK 220 316 (Reinfeld) 

waren trotz unseres Hinweises im Vorberich t (s . Tz . 73) 

noch nicht anerkannt . 

(46) Wir weisen ·darauf hin, daß nach den Versicherungsbedingungen 

die während der fittagspause im Tagtresor verwahrten Geld­

bestände nicht gegen Feuer versichert sind (s . Reinbek) . 
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Die Einrichtung einer Schlüsselkarte-i ist immer noch nicht 

zum Abschluß gekommen (s . Tz . 94 des Vorberichts). Schlüssel­

übergaben bzw . -übernahmen ohne Empfangsbescheinigung sollten 

künftig nicht mehr geduldet werden . 

Der Angestellte R ö h r s (Hauptstelle) ist zeitweilig als 

Kassierer und gleichzeitig als Schlüsselträger der zuständige n 

Schalterquittungsmaschine tätig (Vieraugenprinzip!)~ 

~ 

Die kontrollwirksame Arbeitsteilung ist im Sdrte-nverkehr der 

· Zweigstelle Reinbek nicht gewährleistet. Der Kassierer führ t 

die Sortenkasse sowie die - skontren und erstellt eintgegen der 

Arbeitsanweisung _Sortenabrechnungen . Letztere waren vielfach 

nicht mit dem Handzeichen eines Kontrolleurs versehen . 

Eine personelle Trennung der Bestandsverwaltung von der Kon t o­

führung is t vorzunehmen . 

Banken (HK 4) 

Buchungsbelege tragen vielfach nicht die erforderlichen zwei 

Unterschriften (z . B . die als Belege dienenden Kontoauszüge 

des Postscheckamtes) - s . Tz . 84 des Vorberichts- . Gleiches 

gilt für den Scheckverwendungsnachweis . 

Eine kontrollwirksame Regelung im Bankenbereich schließt 

im allgemeinen die eindeutige Bestimmung eines zuständigen 

Kontrolleurs ein (z •• B. Abteilungs- ·oder Zweigs t ellenleiter) . 

Ihm obliegt die Überwachung und Prüfu ng der etwa wöchentlich 

vom Sachbearbeiter durchzuführenden "Offene-Posten-Abstimmung" 

(Dokumentation z.B . auf der .Rückseite des Kontoauszuges) 

- s . Tz . 87 des Vorberichts- . 
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Wechselgeschäft (llK 5) 

Das Kontrollverfahren kann in diesem Bereich nicht als wirksam 

angesehen werden, da die Arbeitsvorgänge weitgehend allein in 

der Hand des Sachbearbeiters liegen, wofür folgende Beispiele 

gegeben werden: 

Für die Einreicherobligen erfolgen Kontierung, Buchung und 

Si~li'.kontrolle durch den Sachbearbeiter • 

Ein Kontrolleur für die regelmäßige Abstimmung der Obligen . 

und Bestände ist nicht benannt . 

Der Erlaß einer Arbeitsanweisung erscheint erforä~rlich, in 
•' . 

der u . a . auch die Verwahrung der Be.stände zu regeln wäre . 

Conto pro Diverse (HK 23) 

. • , . 

(53) Kontoab:;timmungen sollten künftig in kürzeren Zeitabständen 

vorgenommen werden als üblich (bisher monatlich) . 

(54) 

(55) 

Wegen der kontrollwirksamen Bearbeitung gilt Tz •. 51 sinnge mä ß . 

Die Belegentwertung erfolgt durch einen Grundbogenstempel . 

Demnach müßte eine mehrmalige Benutzung desselben Belegs 

ausgeschlossen sein. Das war a uch im Prüfungszeitraum noch 

nicht sichergestellt (s . Tz . 25 des Vorberichts) . 

Sonstige Fes t s t ellungen 

Folgende Stockregistereintragungen stimmen trotz unserer Hin­

weise nicht mit den Ge gebe nhe i te n überein : 

Re i _nfe ld 22 007, 22 072, 22 092 (s . auch Tz. 33 des Vorbe­

richts und die entsprechende Nota tsbeantwor t ung der Sparkasse 

vom 21 • 2 • 19 73 ) • 
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III . Prüfungsergebnis 

Kreditgeschäf t 

(56 ) · Im Kreditgeschäft , dessen S~ruktur wegen höherer Kommunal ­

und auch Hypothekendarlehen deutlich vom Landesdurchschnit t 

abweicht (s . Tz . 6) , betreibt die Sparkasse eine vorsichtige 

Kreditpoli t ik. 

Die Ende 1973 vorhandenen Einzelwertberichtigungen 'waren gering 

(s . · Tz . 7) . Neue Ei nzelwer tberich tigunge n und Rüc lcs te llunge n 

,verden sich aus dem Engagement Isebarn sowie. Mü'ller u . Ja nsen . ~ 

oHG ergeben (s . Tz . 34 und 35) . Außerdem wurde 1974 die Forde-

rung gegenüber der Möllner Kerzen GmbH zu Lasten ·der Gewinn­

und Verlustrechnung ab(;eschrieben (s . Tz . 33). Die•· Kredi te 

sind überwie gend durch Grundpfandrechte gesichert . Fiduziarische 

Besicherung stellten wir nur in Einzelfällen fest . 

Kreditwesengesetz und Satzung finden hinreichend Beachtung 

( s • Tz • 9 bis 1 7 ) • 

zur Kreditbearbeitung ergaben sich keine wesentlichen Bean­

standunge n, jedoch sollten nunmehr die Aufgaben von Kredi t ­

kontrolle und - überwachung in einer Arbeitsanweisung k odifi ­

ziert und den entsprechenden Stellen verantw or tlich zugeor d-

. net werden (s . Tz . 20 und 21) • 

Der Innenrevision, die entgegen der für sie ergangenen Ge ­

schäftsanwe isung noch die Kreditkontrolle ausübt, obliegt 

künftig die Prüfung der anzuordnenden Kontrollen ( Kredit-

revision) . 
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! ' 

Andere Geschäftsbereiche 

(57) Wir gewannen den Eindruck, daß die Be t riebssicherheit im 

allgemeinen gegeben ist . Mehrere Feststellungen lassen aller­

dings darauf schließen, daß das Kontrollsystem noch verbesse­

rungsbedürftig ist (s . Tz . 40 - 55) . 

(58) 

(59 ) 

Hierauf sollte die Innenrevision noch mehr als bisher ihr 

Augenmerk richten . Auf Feststellungen bei der Vorprüfung 

mu ßte in mehreren Fällen erneut hingewiesen werden . 

. . 
Das Ergebnis der Prüfung wurde mit dem Vorstand b'esprochen. 

,· 
Zu den unter Tz . 12 , 20 , 23, 25 - 29, 31 - 32 , 34 ~ 37, 

40 - 55 getroffenen Feststellungen wird um eine Stellungnahme 

der S parkas se gebeten. 

Kiel, den 

Prüfungsstelle des 

Sparkassen- und Giroverbandes für Schleswig- Holstein 

(Hoffmann) 
Wirtschaftsprüfer Revisionsdirektor 

(Eisenberg 
Verbandsoberrevisor 

1974 
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Vollständigkeitserklärung 

der 

KREISS?{;. l' S''E Si" M 
o o oo o oo o c o o o o ooo o oooo o ooooo o o o o o o oooooaoooo ooo 

(Stempel der Sparkasse) 

zu der 

von der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes 
für Schleswig-Holstein , Kiel , 

d h f .. unvermuteten Betriebs- u. Kredit- •· urc ge uhrten ....... .. ... .• .. o •••• • ••• •• • •••• • Prufung 

unter 

Zugrundelegung der Rohbilanz zum Stichtag vom 5.•. ~.O.V.· •• 7.4 • 

Die Unterzeichner erklären nach bestem Wissen folgendes : 

1 . Dem Prüfer sind alle Bücher , Konten p Unterlagen , Nachweise 

und Akten , deren Vorlage die pflichtmäßige Durchführung der 

Prüfung erfordert v zur Verfü gung gestellt worden . In den 

vorgelegten Büchern sind nach unserer tlberzeugung alle Ge­

schäftsvorfälle , die buchungspflichtig waren , erfaßt . 

2, Verträge und Vereinbarungen p die wegen ihres Charakters oder 

Gegenstandes , ihrer Dauer , ihres Umfanges oder sonstwie für 

die Beurteilung im Rahmen der gegenwärtigen Prüfung der Spar­

kasse von Bedeutung sind oder werden könnten , hat die Spar­

kasse nicht / in den unter Ziffer 12 aufgeführten Fällen ab­

geschlossen • 

3. Rech tsstreitigkeiten und sonstige Auseinandersetzungen von 

solcher Bedeutung , daß sie für die Beurteilung im Rahmen der 

gegenwärtigen Prüfung wesentlich sind , waren am Prüfungs­

stichtag nicht/ in den unter Ziffer 12 aufgeführten Fällen-

~ in der Schwebe . 

- 2 -
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4. Bürgschaftsverpflichtungen, Ausbietungsgarantien , sonstige 

Haftungserklärungen oder bedingte Verbindlichkei ten (z . B. 

aus der Begebung oder Weiterbegebung von Schecks und 

Wechseln oder aus schwebenden Geschäften) p die zu irgend­

welchen Verpflichtungen der Sparkasse führen könnten oder 

Wagnisse der Sparkasse enthalten , bestanden außer den in 

den Büchern ausgewiesenen Fällen am Prüfungsstichtag nicht. 

5. Valutaverbindlichkeiten gegenüber ausländischen Gläubigern 

sowie aus Haftungsverbindlichkeiten für weitergegebene im 

Ausland zahlbare Wechsel oder Schecks bestanden am Prüfungs­

stichtag nicht/ in der unter Ziffer 12 genannten Höhe . 

6 . Verpfändung oder Sicherungsübereignungen von ausgewiesenen 

Vennögenswerten oder Belastungen dieser Vennögenswerte mit 

sonstigen Rechten Dritter sowie Abtretungen von Forderungen 

liegen -R--ich~ / in den unter Ziffer 12 aufgeführten Fällen 

vor. 

7. Gefälligkeitssparbücher p d.h . Sparbücher ohne entsprechende 

Einlagen , hat die Sparkasse nicht ausgestellt . 

8 . Unzulässige Verrechnungen von Forderungen mit Verbindlich­

keiten sowie von Grunds tücksrechten mit Grundstückslasten 

oder Ausbuchungen von Buchungsdifferenzen , die nicht aufge­

klärt werden konnten , sind ß-4eh4 / nur in den unter Ziffer 12 

aufgeführten Fällen vorgenommen worden . In den Spar- , Giro­

und Depositenkonten sind außer den unter Ziffer 12 aufge­

führten Differenzkonten keine sparkasseneigenen Konten 

(z . B. Rücklagen, Rückstellungen , Wertberichtigungen ) ent­
halten . 

9. Vorgänge von besonderer Bedeutung (Unregelmäßigkeiten, Ver­

untreuungen , Unterschlagungen usw . ) sind bis zur Abgabe die-

~ ser Erklärung nicht / ~n den unter Ziffer 12 aufgeführten 
Fällen bekanntgeworden . 

- 3 -
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10. Die Sparkasse ist an Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwal­

tungs-, Vergleichs- und Konkursverfahren meh~ / in den 
auf einer Anlage aufgeführten Fällen beteiligt. 

11. Zur Erteilung verbindlicher Auskünfte gegenüber den Prü­

fern sind außer den Unterzeichnern folgende Beamte bzw . 

Angestellte der Sparkasse ermächtigt : 
die Herren Abt.-D1rektoren Sohiersmann und Thies, 

12. 

fUr die Kreditabteilung die Herren Kamberg, Morisse, Schirr 
und Meyer, 
fUr die Innenrev1s1on die Herren Romahn, D1edr1chs und 
Hennings und 
fUr die Hauptbuohhaltung Herr SchmUser • 

Zusätze und Bemerkungen : 
zu Ziffer 6: DM 5.942.400,--(Anfangskapital) 3%ige Ausgleichs­

forderung gegen das Land Sohleswig-Holstein und 
DM 24.ooo.ooo,-- festverzinsliche Wertpapiere wurden der 
Landeszentralbank in Schleswig-Holstein Hauptstelle LUbeok 
verpfändet. 

zu Ziffer 8: Folgende Buohungsdifferenzen konnten nicht auf­
geklärt werden und wurden ausgebucht: am 19.4.74 DM -, 01 
nd DM -,30, am 24.4.74 DM -,50, am 6.5.74 DM 0,01 und 

am 10.7.74 DM 10,--. 
Als Anlagen liegen be1: 

Aufstellung der Zwangsversteigerungs-, Zwangsverwaltungs- und 
Konkursverfahren, an denen die Sparkasse beteiligt 1st, 
Aufstellung der am 5. Nov. 74 unter den Personenkonten ge­
fUhrten Zwischenkonten (Offene-Posten-Konten), 
Aufstellung der eigenen Wertpapi re, die der Landeszentral­
bank verpfändet wurden. 

Bad Oldesloe 27. November 74 
•••ooo•ooooooooeoooeoooooo, den o ••••• •• o • • o o •• o ••••• o ••• 19 



.. Anlage zur Vollständigkeitserklärung der Kreissparkasse 
vom 2z . November 1274 

Stormarn 

• 
Am 5. November 1974 wurden folgende Zwischenkonten 
mit den nachstehenden Salden gefUhrt: 

(Offene- Posten-Konten) 

Kto .-Nr . Bezeichnung Saldo 
Soll Haben 

rt) DM DM 

999 980 OPK- Geschäftskonten 
Bad Oldesloe 2. 520, 27 

0 1- 999 989 OPK Gehaltskonten 
Bad Oldesloe 16.007,10 

2- 999 988 OPK Depositenkontea 
\ Bad Oldesloe 26,--

20- 999 986 OPK Geschäftskonten 

w Reinbek 557,10 
21-999 985 OPK Gehaltskonten 

Reinbek 137,55 
41- 999 981 OPK Gehaltskonten 

Kirchsteinbek 1.188,40 

C - 50- 999 980 OPK Geschäftskonten 
(9 Sasel 37,85 • • 51-999 989 OPK Gehaltskonten L.. LL 

Sasel 4.662, - -0 • • 61-999 987 OPK Gehal tskonten ro ..._.. 
Zarpen 228,44 

~ 70-999 986 OPK Geschäftskonten CU Rethw:isch 2.198,63 

E ..c 71-999 985 OPK Gehaltskonten ü 
Rethwisch 300, --cn 

81-999 983 OPK Gehaltskonten C 

L.. ·- Ahrensburg-West 1.093, 83 (1) 
90-999 982 OPK Geschäftskonten 

0 
E Ahrensburg 4.201,20 
(1) 91-999 981 OPK Gehaltskonten 
C) Ahrensburg 923,39 

1 ' 
cn 100-999 989 OPK Geschäftskonten C) Harksheide- Ochsenzoll 563, 61 

Cf) C • • 101-999 988 OPK Gehaltskonten :::J Harksheide- Oohsenzoll 417,53 ..c 110- 999 987 OPK Geschäftskonten ü • • Reinfeld 2.389, 96 cn 
111-999 986 OPK Gehaltskonten > ~ 

0 Reinfeld 704,31 LL 120-999 985 OPK Geschäftskonten 
■ (1) Trittau 1.033,83 ..c ..c 121•999 984 OPK Gehaltskonten 

ü Trittau 3.926,11 cn 130-999 983 OPK Geschäftskonten 

t) ....., L() 
Bargteheide 1.357,17 :::J CX) 

131 ... 999 982 OPK Gehaltskonten (1) 0 
Bargteheide 2.486,83 L.. 0 I"--

150-999 989 OPK Geschäftskonten 

ro (1) L() Stapelfeld 51, --
"'C 

"'r"'"" 
151-999 988 OPK Gehaltskonten 295, --~ Stapelfeld cn ..c ~ 161-999 986 OPK Gehaltskonten ü (1) 

Harksheide-Markt 285,05 L 
E :::J 

■ "'C E 
Q) ....., 

:::J ~ 

(1) C 
- 2 -L.. "'C ....., 

~ ~ 

~ 
·o w ~ .__,, 
w e 
(9 a_ 
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Kt o. -Nr. Bezeichnung Saldo 
Soll Haben 

DM DM 

rt) 170-999 985 OPK Geschäftskonten 
Glinde 68.--

171-999 984 OPK Gehaltskonten 

0 
\ 

w 

Glinde 1.800,45 
180-999 983 OPK Geschäftskonten 

Bad Oldesloe-Am Bahnhof 891,71 
181-999 982 OPK Gehaltskonten 

Bad Oldesloe- Am Bahnhof 226,67 
190-999 981 OPK Gesohäftskonten 

Großhansdorf 2.431,17 
191-999 980 OPK Gehaltskonten 

Großhansdorf 3.332,99 
200-999 988 OPK Geschäftskonten 

C -.:.:: (9 () . 
as s.... LL ä5 

0 ro ..._.. 
.. ~ 
0 CU 0 
0 E ..c - ü C') 

cn 
C 

BarsbUttel 50,--
220-999 984 OPK Geschäftskonten 

• • Reinbek-Ladenzentrum 196,30 
221-999 983 OPK Gehaltskonten 

• Reinbek-Ladenzentrum 836,31 • 
s.... ·-

CD Cl) - E :E 

0 ~ Cl) 
C) 

Der Vorstand 
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. ~ Anlag zur Vollständi keitserkllirung der Kre1 
vom 27. November 197 4 

sparka se Stormarn 

. 
Am 5. Nov mb r 1974 war di Kreisparka a Stonnarn an folgenden 
Zwangs r t igerung -, Zwang verw ltun - und Konkuraverfahr n 
beteiligt: 

M Lfd. Nr. Name de Sohuldners Konto-Nr. Ford runß IM 

~l.;.!!!s_y~r!~!!6!t~!Y!t!~!~ 
0 1. oraezyk, Wilh lm, 100-215 864 140.340,66 

Tangstedt 100-621 144 29. 745, 70 

\ 2. Lux, Alfred, 
Bargtehe1d 130-279 640 .30.878,24 

w 3. Sohum eher. Hans-oeorg, 
ersau 161-707 610 4.214,40 

4. Theophil, Else, 
Ahren burg 5-030 185 8.018,51 

ZinsrUok.stand 624,42 

C - 5. Konken, Walt rund Frau, 
~ (9 St mwarde 5-057 048 31.586,10 u • CIS 

L.. LL • • Z1nsrUakstand 6.983,66 
äi 

0 
6. Boller, Horst u d Frau, 

ro ..._.. • • Ahrensburg 5-595 981 1.598,79 
... ~ ~l-~~~-Y!r~~!~!:m !Y!t!!2!:!~ 0 CU 0 
0 E ..c l • . oraozyk, 1lhelm 100-215 864 140.:,40,66 - (.) C') Tangstedt 100-621144 29.745,70 cn 

C 

L.. ·-
CD Cl) gl_~g!!!rut.Y!tf!hr2~ -:E E 3: 0 (l) 1. ~Hllner K rzen GmbH, 25 892 

O') B d Oldesloe (jetzt: 9-982 233) 97.790,19 

1 ' cn 2. Ise rn, Hans, 50-000 472 1:,.2,a,.,4 
CIS O') Hamburg 65 100-212 802 101.291,27 -C: 
CD Cl) C 3. MIU.ler & Janssen, 
0) ::::, • • Bad Zw1aohenahn 100-001 693 27 .376,90 CIS 
~ ..c 4. OHttsohe, Udo, 110-222 130 37.6i8,99 

(.) • Reinfeld 5-058 6o8 55.2 9,69 
cn • ZinsrUokstand 1.451,21 

> 1.... 
'tJ 0 5-059 507 26.624,07 
CD LL Z1nsrUokstand 698,73 a: 

■ (l) 5-957 199 1.3 .801,74 
ZinsrUok.stond :,62,15 ..c ..c 

(.) 5-966 ,48 90.006,--
cn ZinsrUckstand 2.362,50 

(.) ....., l{) 5 • Musfeldt, H. P., 
::::, CO LUtjensee 120-0011,0 17.717,95 
Cl) 0 6. Burmeister, o., 

L.. 0 ('.. trUher Elmenhorst, 

ro Cl) l{) jetzt Hamburg 68 1:,0-001 085 7.553,39 
"'C 
~ 

~ 

Cl) 
..c 1.... 
(.) (l) 
1.... 

E 
Der Vorstand 
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Anlage zur Vollständigke1tserklärung der Kreissparkasse Stormam 
vom 27. November 1974 

Am 5. November 1974 waren folgende "Eigene Wertpapiere" der Landes­
zentralbank LUbeok verpfändet: 

N nnwert Bezeichnung der Papiere Kenn-Nummer 
DM 

2.000.000,-- 6,50 ~ Bundesrep . Deutsohld. Anleihe 110 034 

1 . 000.000,-- 6,50 ~ dito 110 036 
1. 000 . 000, -- 7,00 ~ dito 110 037 

500. 000,-- 8,00 ~ dito 110 o,38 
1 . 000 . 000.-- 7,75 ~ dito 110 042 
1.000.000, -- 6, 50 ~ Deutsche Bundesbahn Anleihe 115 025 
1.000.000,-- 6,50 ~ dito 115 026 
1.000.000,-- 6,oo ~ dito 115 027 
1.000. 000, -- 6,00 ~ dito 115 028 

500. 000,-- 7,50 ~ dito 115 0)5 
500. 000,-- 6,50 ~ Deutsche Bundespost Anleihe 116 019 
500.000, --- 6,00 ~ dito 116 020 

1 . 000.000.-- 6,00 ~ dito 116 021 
1.500~000,-- 6,50 ~ Nordrhein-Westfalen Anleihe 159 503 
1.000.000,-- 6,00 ~ Deutsche Kommunal-Anleihe 239 503 
3 . 000.000,-- 7,00 ~ dito 239 594 
2 . 000.000,-- 7,00 ~ dito 239 595 
1.000.000,-- 6,50 ~ Deutsche Siedl.- u. Landes-

rentenbank Rentenschuldv. 244 125 
1.000.000, -- 7,00 ~ Hbg . Ldbk. Pfandbriefe 264 051 
1.500.000, -- 7,00 ~ Westd. Ldbk. Komm.-Schuldv. 337 257 
1 . 000 . 000i -- 7,00 ~ dito 337 259 

24. ooo. ooo, --
•=--... ·----

Der Vorstand 
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Anlage j{y 
S70 MA N 

( Name der Sparkasse) 

E_r_k_l_ä_r _u_n_g 

gegenüber der Prüfungsstelle des Sparkassen- und Giroverbandes 

fUr Schleswig-Holstein in Kiel. 

Hiermit wird bestätigt, daß Abrec hnungsvorgänge (insbesondere 

Buchungs-, Rechen- und Abstimmarbeiten) im Bereich der Rech­

nungsführung und Rechnungslegung nach den jeweils gültigen 
---l-t~/Programmen und den aufgezeichneten Bedienungsein­

griffen durchgeführt worden sind . 

Diese Erklärung bezieht sich auf den Zeitraum vom .1 : f fP: .1.4 • .b.i.8 • • heute · 

Bad Oldesloe 22 . November .... ....................... .. ' .. ..... .... ....... 

•••••• • •• 0 • • • • • •••••• • • • •• •••• • • • •• •• • • • ••• •••• 

(Leiter der ~a ~nabte--ilung/EDV-Abteilung) 

Die 1..Go-h-kartenabteilung/EDV-Abteilung arbe 'tete nac h den bes tehen­

den Dienstanwe isungen , deren Innehaltung von der Innenrevision ge­

prüft worden ist. Es sind keine Sachverhalte bekannt geworde n , die 

der Abgabe der obigen Erkl ärung durch die -Lochkar t e nabte· g /EDV­

Abteilung entgegenstehen würden . 

Bad Oldesloe de n _2J. •. Jl.o.v.e.m.b.e.r. • . • . . 19 7 4 

oo ••••••••e>•••••• .. •••••• o ••• 
(Leiter der Innenrevision) 

.,. 
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B d Olde ~ 

1 

Haftenij~ Eigenkaeital 
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.8.ooo BUrgsohaft des Kreises Stormarn 

5.6.1972 

insgesa■t 

Kürzungen ge■• § 13 (5) KVG 

anzurechnender 
Gesamtbetrag 
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Herrn 
Landrat Dr. Haarmann 

2060 Bad Oldesloe 
Stormarnhaus 

pa-af 12. 11.74 

Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Haarmann. 

ich möchte Ihnen da von Kenntnis geben. daß die Prüfungsstelle des Sparkassen­
und Giroverbandes seit dem 5. Nov. 1974 in der Sparkasse eine unvermutete Be­
triebs- und Kreditprüfung durchführt. 

Mit freundlichen Grüßen 

? < '°-"'\ 
Pahlke 
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